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und

Seekriegwirkung in der Südsee
Von Konteradmiral Gabow

„
Kein einziger Japaner bereit die politischen Ziele Japans aufzugeben

"

Der OKW . - Bericht von heule
Fernkampfflugzeug erzielte Volltreffer aus Handelsschiff —

Britischer Hafe « vermint — Fernkampsbatterie » beschösse »
militärische Ziele in Sndostengland

Berlin , 28 . Jan . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando
der Wehrmacht gibt bekannt :

Im Seegebiet westlich Irlands erzielte ein Fernkampf -

sluazeng Volltreffer auf ei « kleineres Han¬

delsschiff .
Ein britischer Hafen wurde vermint .
Fernkampsbatterie « beschossen in den Abend¬

stunden des 27 . Januar militärische Ziele in Südostengland .
Der Feind flog in der letzten Nacht weder in das Reichs¬

gebiet , noch in die besetzten Gebiete ein .
Jagdflieger schossen gestern ein feindliches Flugzeug vom

Typ „ Lockhead - Hudson " ab .
Ein eigenes Flugzeag wird vermißt .

Entschließung an : . .Die Regierung soll mutig und mri allen
Kräften die unerschütterliche Politik des Kaiserreiches durch¬
führen und genauestens die Aussichten der inneren und der
äußeren Lage durchdenken . Dabei soll sich die Regierung
an die kaiserlichen Erlasse halten , die bei verschiedenen Ge¬
legenheiten in Verbindung mit der Festigung der asiatischen
Lage gegeben wurden , um so dem Kaiser zu dienen und den
Wünschen der Ration gerecht zu werden .

"
, Prinz ^ tschiyo

wies darauf bin . daß die Ration einen friedlichen Aufbau
Ostasieus wünsche und erwarte , daß die Beziehungen mit den
Volkern , die den javanischen Wunsch verstünden , immer
enger gestaltet würden . Die diplomatischen Bemühungen ,
auch die übrigen Rationen zum Verständnis zu bringen ,
seien fortzuketzen . Jedenfalls müßten a Ile Hindern ! .
die Javan auf dem Weg zu seinem Ziel entgegenstanden , be¬
seitigt werden . Das Oberhaus verspricht der Regierung
seine volle Unterstütz uns .

“
,

Der ttübere javanische Flottenchef S n y e t s u g o hielt
am Montag eine Rundsunkansvrache an die Javaner in
Amerika . Er betonte , daß Java « keinen Krieg wünsche , daß
aber auch alles vorbereitet sei . wenn die Vereinigten
Staaten ihre Bedrohung fortsetzten . Japan stehe hinter
seiner Regierung und die japanische Wehrmacht setze sich ent¬
schlossen für die Ziele Konoyes ein .

New Ssork , 28 . Jan . ( Funkmeldung . ) Rach einer Mel¬

dung der Agentur Associated Pretz aus Miami ( Florida ) hat

die Funkstation Tropical Radio Hilferufe des grotzen bri¬

tischen Turbinen - Fahrgastschiffes „ Emvretz of Australia "

aufgefangen . Das Schiff melde , es sei 200 Meilen von der

westafrikanischen Küste im Atlantik torpediert worden .
Der Dampfer hat eine Tonnage von 21 833 BRT .

Das Schiff hieß früher . T i r v i ö “
. war 1914 auf der Vulkan¬

werft in Stettin erbaut und wurde durch das Versailler Diktat
der deutschen Handelsflotte geraubt . Auf diesem Dampfer ,
der inzwischen völlig umgeitaltet und modernisiert worden
war , unternahm der englische König in Früh¬
jahr 1939 feine Amerikareife .

Die . Empreß of Australia " war jetzt als Truppen -
transvortdamvfer eingesetzt . Jbr Verlust trifft die
britische Kriegsmarine um ko empfindlicher , als erst vor
einigen Wochen der 42 000 BRT . große Vakkagierdampfer und

Die Briten ruinieren den Handel Südamerikas
Unterbindung der Ausfuhr und Konkurrenz auf dem eignen Kontinent

Die Australier werden sich nicht wenig gewundert haben ,
als ihnen mitgeteilt wurde , daß auf einer Insel im ( Deutsch¬
land geraubten ) Bismarck - Archipel etwa 500 Personen , Be¬

satzungen und Fahrgäste von 10 versenkten Dampfern , auf
Abholung warteten . Kurz daraus erfolgte die Beschießung
von öl - und Flugzeuglagern auf der ebenfalls uns ge¬
stohlenen Phosphat - Insel Nauru , und weitere Dampfer wer¬
den vermißt gemeldet . Schon vor Wochen verunglückten
andere auf Minen vor australischen Häfen, . und schon im
Frühjahr 1940 wurden Minenfelder vor südafrikanischen
Häfen gemeldet . Kein Wunder , daß daraus das Gerücht von
einem „deutschen Südfeegeschwader , unter einem bekannten
Hilfskreuzerführer entstand . England iah sich .genötigt , einen
weiteren großen Fahrgastdampser aus der Limenfahrt »urM -

zuziehen und in Hongkong als Hilfskreuzer auszurimen . 2Xc
starke Einschränkung seiner Schiffahrt im Stillen Ozean , zu¬
nächst begründet mit dem Tonnagemangel i n Der
England fahrt , wurde so noch vermehrt . Größere cmih -
bauaufträge nach Australien , für Vie aber keine ausreichende
Jndnitrie vorhanden ist . sollen für die Zukunft diese Lücken
tropfen . Bon früher 47 im Pazifik fahrenden englischen
Schiffen der L and O , Linie und anderer fahren nur noch 24 .

ter . wie an anderer Stelle , die Erb -

„ Empreh of Australia torpediert
Ein neuer schwerer Verlust für die britische Kriegsmarine

Geschlossen hinter Konoye
wt . Die herausfordernden Reden , die der Funk aus

Washington nach Tokio hinübertrug , weckten in Japan ein
von Amerika kaum gewünschtes Echo . Volk , Armee und
Wirtschaft treten in seltener Geschlossenheit hinter
die Regierung . Die beabsichtigten inneren Reformen , wozu
auch das neue Wahlgesetz gehört , wurden zuruckgesteltt und
alles , was Gegensätze hervorbringen konnte , ausgeschaltet .
Die innere Kraft Japans konzentriert stch auf die Durch¬
führung der klar umrifsenen Außenpolitik , deren
Hauptziel in der siegreichen Beendung des China -
Konfliktes besteht . Lotio ist entichtonen . die Timern ng -
Regierung mit Waffengewalt zur Aufgabe ihrer Sonder -
volitik zu zwingen und Ostasten einen Frieden der Zu¬
sammenarbeit zu geben . Davon läßt nck die javanische Ration
weder von England , noch von den Vereinigten Staaten ab¬
bringen . die im Fernen Osten ausschließlich inwenahitiicbe
und kapitalistische Interessen verfolgen . Wie Außenminister
M a t s u o k a am Montag vor dem Haushaltsausschuß des
Reichstages mitteilte , bat Washington den beiden . vorangc -

Sllngeneii Kabinetten Anleihen unter der B -edingung
angeboten , daß Japan seine Kontinental - und Sud -
p o liti k halbwegs einstelle , oder ganz aufgebe . Washington
wollte also durch Kreditgewährung die Liquidation des
China -Konfliktes und die Zurückziehung der iapani >chen
Truppen erkaufen . Diese Bedingung war für Japan unan¬
nehmbar . „ Ich bin der Meinung "

, so sagte Matsuoka . .daß
kein einziger Japaner bereit ist . die politi¬
schen Ziele Japans aufzugeben . Der amerikanische
Vorschlag wäre gleichbedeutend mit einem Gegenvorschlag an
die USA . , auf ihre Monroe - Doktrin zu verzichten
und die Philippinen Wort unabhängig zu machen . Wenn
die USA . in dieser Richtung denken könnten , wurde die
Frage äußerst einfach sein .

" In seinen weiteren Ausfüh¬
rungen geißelte der lavanische Außenminister die angel¬
sächsische Überheblichkeit . Niemand würde , so
meinte er , etwas dagegen zu sagen haben , daß Washington
seinen Einfluß im östlichen Pazifik zur Geltung zu bringen
versuche . Die Vereinigten Staaten verlangten aber auch die
Kontrolle des westlichen Pazifik , also des Raumes , der un¬
mittelbar vor der Tür Japans liegt . 3a . sie bezeichneten
Europa als ihre erste Verteidigungslinie und bezögen Zen¬
tral - und Südamerika , ohne diese Gebiete nach ihrem Wil¬
len zu fragen , in ihr Verteidigungssystem ein . Australien
und Neuseeland suchten Re unter ihre Kontrolle zu bringen
und man Dürfe sich , wenn die amerikanischen Wünsche in dem
bisherigen Tempo weitergriffen . nickt wundern , wenn sie
ganz SIRen und die Südsee demnächst als ihre vorderste
Poirtion bezeichneten . Im Gegensatz zu diesem
uferlosen Imperialismus verlangt Japan nur
Die Vormachtstellung im westlichen Pazifik , also in einem Ge¬
biet . Das zu seinem Lebensraum gehört . Sckon am Vortage
hatte Matsuoka gegen die amerikanischen Ansprüche scharf
volemistert und darauf hingewiesen . daß weder Japan noch
Deutschland oder Italien stch ein Programm unbegrenzter
Eroberungen vorgenommen haben , noch daß Re die Absicht
verfolgten , die Grundlagen der zivilisierten Welt zu zer¬
stören . Aufstieg oder Untergang der Weltzivilisation ,
bönge ausschließlich von der Haltung . Amerikas ab . . .Wir
sollten "

, so sagte er wörtlich , „ an die Welttrage mit offe¬
nem Geist Herangehen . Engstirnigkeit und „ Kreuzzug -
gg ' st " verschlechtern Die internationale Lage nur , die schon
schlecht und gefährlich genug ist .

"

v Der Ministerpräsident Konoye gab vor dem Reichstag
die feierliche Versicherung ab . daß er entschlossen sei , mit
allen Kräften den China - Konflikt zu Ende
s st führen . Die Mitteilung wurde von den Abgeordneten
mit stürmischem Beifall ausgenommen . Der Marineminister ,
Admiral Oikawa . erklärte , „ die javanische Marine
ist imstande , jeder Eventualität die Stirn zu
bieten .

"

Das javanische Oberhaus nahm am Montag folgende

vt . Lord Willingdon reift von einer südamerika -

nischen Hauptstadt zur anderen und sucht den dortigen Wirt¬
schaftsführern klarzumachen , daß ihre Absatzschwierigkeiten
durch Deutschland herdeigeführt worden seien , das zahl¬
reiche europäische Lander besetzt und ihr Wirtschaftsleben
zerstört hohe . Diese Lügen finden jedoch keinen Glauben
mehr . Die Südamerikaner wissen , daß ihr llbersee - Handel
durch die britische Blockade vernichtet wurde . Ihre

Hoffnung , England werde einen Teil Der gestapelten Vorräte
abnehmen , ist tief enttäuscht worden . Willingdon mußte
ihnen gestehen , dag die Briten dazu weder Geld noch
den nötigen Schiffsraum aufbringen können . So
bleibt ihnen nichts anderes übrig , als Teile ihrer Ernten zu
vernichten . In Santos wurden tm Monat Dezember , wie
Reuter meldet , 253000 Sack Kaffee verbrannt .
Aber nicht genug damit , daß England die Ausfuhr unter¬
bindet , es macht den iberoamerttanischen Staaten auch auf
dem eigenen Kontinent » erftarite Konkurrenz . In
Süd - Amerika ist man außerordentlich erbittert Darüber , daß
England gewaltig e M enge n von Kakao zu
Schleuderpreisen nach UckA . ausfuhrt . wodurch der süd -

amerikanische Kakao unverkäuflich wild . Früher lieferte
England 43 vom Hundert des Kakaobedarts an Die Ver¬

einigten Staaten . In Den ersten 10 Monaten Des wahres
1940 stieg Die englische Ausfuhr auf 67 vom Hundert des

USA -Eesamtbedarfes an . Die Engländer begrunDen die

indirekte Seekriegswirkungen . Die tu der Wttt -
ieltreichs fühlbar werden , aber das ötifiiepe
lor allem auf Die eiterten

" Ein "
6r iTrecichlct >ii

beutfaiv » . . _ _ w,w _ .. . . ___ ____ _____ _ __
Stellen des Globus . Das Andenken an den Kreuzer „ Emden "

und seinen betrorraaenöen Kommandanten , Fregattenkapitän
v . Müller , ist draußen noch sehr lebendig . Jeder Australier
und viele Inder erinnern nck Der Beutezüge dieses so schwer
zu iaüenben Kreuzers , auf Den s. Z . über 30 fremde Kriegs¬
schiffe auf Jagd waren , während er zwischen dem Golf von
Bengalen und dem Arabischen Meer ungesehen wechselte , bei
Penana und Madras seine vernichtenden schlüge austeilte ,
um bann wieder in der Weite Des Indischen Ozeans zu ver¬
schwinden . Nickt minder erinnert man sich Des . .Wolf ‘ unter
Fregattenkapitän Netzer . Der ebenso unsichtbar seine Minen¬
sperren ausstreute vor Kapstadt . Colombo . Bombay , bei Reu -

Exportsteigerung mit Der Notwendigkeit , Devisen zu ge¬
rn i n n e m Am stärksten Betroffen wird Brasilien , das
1939 ein Drittel des nordamerikanischen Bedarfs lieferte , an
zweiter Stelle die dominikanische Republik . Auf
der Sitzung der panamerikanischen Union am vergangenen
Donnerstag führten die Vertreter der Südstaaten lebhafte
Klage Darüber . Daß EnglanD nicht nur ihren normalen Ab¬
satz empfindlich störe , fonDern auch Die Bemühungen zur
Hebung Des inneramerikanischen Warenaustausches sabo¬
tiere , was besonbers unfair sei . Die Wirtschafts¬
konferenz Der fünf La - Plata - Staaten , Argentinien , Brasi¬
lien , Uruguay , Paraguay unD Bolivien , Die am Montagnach¬
mittag in Montevideo eröffnet wurde , sieht sich also sehr
schwierigen Problemen gegenüber . Trotz allem
will man versuchen , wie Die Der brasilianischen Regierung
nahestehende Zeitung „ Rotte "

ausfiihrt , die Gefahr ruinöser
Konkurrenz innerhalb der wirtschaftlich gleichartigen Zonen
Südamerttas auszuschalten und eine harmonische Lösung zu
finben , Die eine volle Entwicklung des ganzen Wirtschafts¬
gebietes gewährleistet . Wie weit dies möglich ist . mutz Die
Zukunft zeigen . Auch hier sehen wir wieder , daß Die Pluto¬
kraten in London die Existenz ganzer Völker aufs
Spiel setzen , wenn es um ihre egoistischen Ziele , um ihre
Dividenden geht . Die Welt kann erst aufatmen , wenn diese
Tyrannenherrschaft endgültig zu Boden gerungen ist .

Truppentransporter „ Emvred of Britain " unweit der
irischen Küste vernichtet wurde .

■3»

wt . Der Radius Der deut ! cken Seekrieg¬
führung ist außerordentlich weit gespannt . 3m Weltkrieg
mar die Zone , in Der die „ Empreß of Australia " torpediert
wurde , für Die britische Schiffahrt kaum gefährdet . Heute
stoßen die deutschen Handelsstörer bis an Die West¬
küste Amerikas vor . Mackey Radio fing am Montag Den
Hilferuf eines Dampfers , dessen Name verstümmelt war . auf ,
der sich ungefähr 1000 Meilen von Der kalifornischen
Küste entfernt befinden soll . Der Dampfer meldete , daß
er von einem unbekannten Schiff beschossen werde . Die
Küstenmache sandte ein Hilfsschiff nach Dem angegebenen
Standort aus . So ist die deutsche Eegenblockade ,
über die stch Die Engländer anfangs luftig machen wollten ,
eine harte Wirklichkeit geroorben . Selbst Lord
Halifax , Der neue britische Botschafter in Washington ,
kann Dies nicht mehr verschweigen . Er erklärte einem Ver¬
treter Der schwedischen Zeitung „ Attonbladet "

. daß noch
schwere Zeiten für England kommen würden . Es sei klar ,
daß Deutschland gewaltige Anstrengungen macke , um seine
Blockade zu verstärken . Das werde einen fortgesetzten schatten
Druck auf Die britische HanDelsflotte . auf Die
britische Kriegsflotte und auf die britische Luftwaffe , ja auf
alles , bedeuten . Der englische Seeoffizier . Kapitän
Acworth , äußerte sich über diese Frage im „ Daily Herold "

noch etwas ausführlicher . Er legt seinen Betrachtungen Die
irisierte Tonnage -Verlustziffer Der britischen Admiralität . Die
für Das abgelaufene Jahr 3,5 Millionen Tonnen beträgt
ju Grunde . Trotzdem diese Zahl Den tatsächlichen Verlusten
nickt einmal unbetontmt . siebt Acworth in ihr eine schwere
Bedrohung . Er weist , darauf hin . daß England Den Krieg
mit saft 2000 Schtff .en weniger begonnen hat , als
1914 . Zu berück sichtigen sei , daß die Einwohnerzahl En -ttands
lick vermehtt habe . Die Nahrungsmittelerzeugung jm eigenen
Lande aber zutuckgegangen sei . 3m Weltkrieg habe England
die französische , Die ttalieniidre und die javanische Flqtie als
Helfer gehabt . Heute kämpfe eine dieser Flotten gegen das
Empire und von Den beiden anderen sei zumindest eine als
.,potentieller Feind "

zu betrachten . Heute verfüge die deutsche
Mattne , im Gegensatz zum Weltkrieg , über Stützpunkte
an Der Kanal - und Atlantikküste , während Eng¬
land die irtidKit Hafen verloren habe . 1917 sei das Gelett -
zugsystem eine letzte Reserve gewesen , während es beute schon
feit Ärtegsbegntn im Gebrauch fei . Als Gegenmaßnahme
kann Acworth seinen Landsleuten nur empfehlen . Den Gür¬
tel noch enger zu schnallen als bisher . Er vergaß darauf bin -
zuweilen . daß Dte deutsche Luftwaffe heute gewaltige , in Eng¬
land gestapelte Vorräte vernichtet , ein Gestchtsvunkt . Der im
Weltkriege noch nicht gegeben war . Wie schwerwiegend aber
diese Tanache ist , zeigt eine Mitteilung des „ Manchester
Guardian . wonach bei Den letzten deutschen Luftangriffen
vor allem auf Manchester Textilvorräte im Werte von
vielen Millionen Pftmd Sterling zu Grunde gingen . Die
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igland et bauen damit einen vollen
ifolg in Mailand und in ganz Italien

i

tonescu leitet das Augenministerium ,

Adolf Hitler
"

.

Beileidstelegramme von Rippentrops

i e n ft e

„ Verbrechen gegen Gott "

Jndiicke Liga geigelt die englischen Unterdrückungsmethoden
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Den Griechen starke Verluste beigebracht
Feindliche Kolonne « bei Derna znrückgewiese » — Kraftwagenkolonnen und Panzerfahrzeuge erfolgreich bombardiert

Aub - uminiiter Graf Liat » t .
( Ä )

»g
Zum Schlug der Tagung wurde feitgestellt . dah Lotickaften

der volitiichcn Führer Indiens an die Versammlung nicht
eingetrosten seien , da diese alle int Hemngnis lagen .

Der italienische Wehrmachtbericht
Rom , 28 . Jan . ( Funkmeldung ) Der italienische Wehr -

machtberickt vom Dienstag hat folgenden . Wortlaut :
Das Hauvtauartier der Wehrmacht gibt bekannt ..
Au der g r i e Ä i s ch e n F r o n t haben wir tu Kämpfen

von örtlicher Bedeutung dem Gegner starke Verluste

beigebracht . Es wurde « Gefangene gemacht und automatnche
$ 8**

Abteilungen unserer Luftwaffe haben heftige Angriff «

ans feindliche Kraftwagenkolonnen , Trupvenzusammen -

ziehungrn und Stellungen durchgeführt . ,.
In der Cnrenaika dauern dre Kampfe ostlrch von

Derna an . Unsere Truppen Haden eine feindliche Kolonne
zurückgewiesen und ihr Verluste betgebracht , es wurden Ge -

fdiiflcitc scjuudit
Unsere Luftwaffe hat Panzerfahrzeuge und Jnkauterie

Um die Öffentlichkeit etwas von solchen für England so
unerfreulichen Dingen abzulenken , setzt man nach bekannt -
tem Muster wieder einmal Märchen von angeblichen
Unruhen in Italien in die Welt . Diesmal muh
Mailand daran glauben , wo es zu schweren . Kämmen ge¬
kommen fein soll , bei denen mehrere italienische Offiziere
fielen und bei denen natürlich auch die Deutschen hatten
eingreifen müssen . Das sind Lügenmethoden , die uns
nicht in Erstaunen setzen . Sie erinnern uns daran , dag wir
den gleichen Schwindel schon einmal erlebten , als die Eng¬
länder von grohen Unruhen in Stolp zu berichten wuhten
und dah der Wilbelmplatz in Berlin mit . Slache .ldrabt ge¬
sichert sein sollte . So hat darum auch der italienische Rund¬
funk das englische Märchen den Mailändern nickst vorent¬
halten . damit sie wenigstens wissen , was in ihrer Stadt vor
sich ging . Die Engländer haben damit einen vollen
Heiterkeitserfolg in Mailand und in ganz Italien
errungen . Für das englische Publikum sind solche dummen
Lügen offenbar gut genug . Was aber erzählt man den
amerikanischen Beobachtern in England , die doch „auf solche
Märchen nicht hereinfallen dürften . Zur Zeit bemüht sich ia
Herr W i l l k i e lebhaft , sich ein Bild der Lage zu machen .
Er konferiert in London mit Eden und Benin und früh¬
stückte mit Churchill . Dor der Presse erklärt er , es sei
seine Absicht , die Industriegebiete zu besuchen , um Englands

„ Schwächen und starke Punkte " kennenzulernen und um zu
sehen , wie die britische Rüstungsproduktion mit der ameri¬
kanischen gleichgeschaltet werden könne .

Außenminister Graf Csaky gestorben
Staatsbegräbnis am Bor mittag des 30 . Januar .

Regierung legte deshalb dem Erohhandel nabe , die Vor¬
räte möglichst bei den Einzelhändlern einzulagern . um ^ .da¬
durch das Risiko zu vermindern . Zu der Störung der Ein¬
fuhr tritt noch die Vernichtung von Gütern , die die Insel
glücklich erreicht haben . Die deutsche Gegenblockade verbindet
stch also mit den Vernichtungsschlägen der Luftwaffe aufs
wiAungsvollste .

Die Arbeit unserer U - Boore und unserer Fernbomber
hat die englische Seefahrt zu einer Hölle gemacht . Die neu¬
tralen Seeleute , die auf den von England geraubten Han¬
delsschiffen Dienst tun müssen , weigern stch in vielen Fällen ,
die Todesfahrt anzutreten . Manch einer von ihnen entzog stch
durch Selhstmord dem britischen Frondienst . So wird be¬
kannt , dah der Kapitän Hevmann von einem skandi -

mit Bomben und Maschinengewehrfeuer , belegt . Untere Ja¬
ger haben im Luftkampf zwei feindliche Flugzeuge vom
Hurrtcane - Tvv abgeschosten . ~ L

Sn Ottafrika haben Abteilungen unserer Dubai lEm -
aeborenen -Truvven ) an der Kenia - Front ernt vorgeschobene
feindliche Stellung überrascht und habet dem Gegner beträcht¬
liche Verluste an Mann und Mtterial Zusefügt

Formationen unserer Luftwaffe haben feindliche LÄtkratl -

wagen und Banzerkraftwagen wirkungsvoll bombardiert .
Unsere Jäger haben ein Flugzeug vom Gloster -Tuv ab -

ge -chosten . Ein weiteres Flugzeug wurde von unseren Auf¬
klärungsfliegern abgeschosten .

Sn der Rächt zum 28 . haben feindliche Flugzeuge einen
Angriff auf Catania unternommen und dabei einige
Bomben abgeworfen , die weder Schaden noch Opfer zur «rolge
hatten . Ein weiterer Angriff auf Neapel und Umgebung hat
ganz leichte Schäden verursacht , aber kein Opfer gefordert .

Madrid . 27 . Jan , Die Indische Liga tn London
beging gestern zum elften Malenden sogenannten ..Unabhängig »
feitstag “ Indiens . In zahlreichen Reden wurde die britische
Verwaltung Indiens sckan angegriffen und ine Frei¬
lassung der volitifchen Ge,gngenen gefor¬
dert . Die Versammlung hörte stehens die Verlesung der indi¬
schen ..Unabhängiakeitserklärung « i . in der es hemt . das die

englische Herrschaft Indien wtrtichattlich . politisch kulturell
und geistig ruiniere , und das die Fortsetzung der Unterwerfung
ein . .Verbrechen gegen Gottund ote . Menschen bedeute . Ein
Redner tadelte in heftigen Worten die britische Arbeiterpartei ,
weil Re nichts gegen die Unterdrückung Indiens unternehme .
Ein anderer Redner bezeichnet « dleVererntaten Staa¬
ten als mitschuldig an Englands imperialistischem
Krie !

Der Reichsminister des Auswärtigen von . Ribben¬

trop sprach mit folgendem Telegramm Minfsterptaliden .

Graf Teleki feine Anteilnahme aus :

„ Ew . Erzellenz bitte ich anlahlich des Mixens > Sr .

Exzellenz des Kgl . Ungarinnen Außenministers Ergfen Eiaty

meine und der deutschen Reichsreglerung au fr i H t r eite

Anteilnahme entgegenzunehmen . Mn Grat Gwin ver¬

liert Ungarn einen Patrioten , der durch seine klare ,

zielbewuhte Politik sich un oer gan g lich e Serot eit ft -

um das Wohl tetnes Landes und um dir Vertiefung der

deutsch - ungarischen Freundschaft erworben bat .
Joachim von Ribbenrrop .

as . Berlin . 28 . Jan . Das englische Wirtichaftsblatt
„ Ekonomist " kommt bei einer Untersuchung der „ Erfolge
der britischen Luftangriffe auf deutsche Städte zu dem Er¬
gebnis , Sah von einer Benzinverknappung in Deutschland
nicht die Red « sein kann . Damit wird wieder , wenigstens
von dem Wirtschaftsblatt , mit einer englischen Jlluswn auf¬
geräumt , denn es wird damit zugegeben , dah di « eng¬
lische

'
« Luftangriffe keineswegs den Erfolg hatten ,

der ihnen in den Erzählungen der Tagespreste immer wieder
angedichtet wurde . Eine solche Erkenntnis ist freilich nur
geeignet , die Unruhe und Nervosität in London .noch zu
steigern . Übereinstimmend stellen nämlich die ausländischen
Korrespondenten in der britischen Hauptstadt fest , dah das
durch die Wetterverhältnisse bedingte Nach¬
lassen der deutschen Lufttätigkeit über Eng¬
land schon stark auf die Stimmung gewirkt hat . Man furchtet ,
dah es sich um eine Ruhe vor dem Sturm handelt und
spricht davon , dah Deutschland einen . neuen sch we re n
Schlag vorbereitet . Die Frage ist für die Englaiwer ,
wie dieser Schlag geführt werden wird . Man . furchtet
neue schwere Luftangriffe auf englische Städte , bezieht aber
auch den Balkan und Nordafrika in dre Kombi¬
nation ein . Dabei gibt bemerkenswerterweise der „ Daily
Telegraph " zu , dah entgegen den sonst in England verbrei¬
teten Anschauungen der Einsatz deutsch er . F lieg e r
im Mittelmeer keineswegs eine Schwächung
der deutschen Position bedeute . Es fei nicht richtig ,
wenn man behaupte , dah diese Verbände Deutichland bei
einem etwaigen Schlag gegen das Jnfelreich nicht , zur Ver¬
fügung stehen würden . In zwei Tagen konnten diese Teile
der deutschen Luftwaffe notfalls wieder an die Kanalkuste
zurückkehren , während die britischen Flieger ttn Mittelmeer
sich nicht in der gleichgünstigen Lage befanden . Sie . seien
zum mindesten „ für eine Zeit " für die Jnfelverteidigung
nicht verfügbar . Das englische Blatt kommt alio zu . dem
Schlick , dah es auch auf dem Gebiete der mtegeret . den
Vorteil der inneren Linie gibt . Auch der Einsatz
des neuen Fokker - F ernbombers . des sog . Todes - Kuners .

naoischen Dampfer in Liverpool sich das . Leben nahm ,
ebenso der Kapitän E n g st r o e m . In . fudamerikamschen
Häfen sprangen die skandinavischen Kapitäne Nyberg und
Jonson über Bord , als ihre Schiffe wieder .. nach England
auslaufen sollten . Alle diese Kapitäne gehören derselben
Reederei an . Ein anderer Kapitän dieser Schiffahrtsgesell¬
schaft , der sich arbeitslos in Süd - Amerika .befindet , tehnte
das englische Angebot , einen Dammer , der . tn einem .Haren
des Fernen Ostens liegt und dessen Kapttan „ ausgeftiegen
tst . zu übernehmen , ab . Auch die hohe Lebensversicherung ,
mit der ihn die Engländer zu kaufen suchten , konnte tim nicht
verlocken . Diese Ereignisse beweisen , day die Fahrt nach
England eine Fahrt in den Tod ist und die deut¬
schen U - Boote und Bomber werden dafür sorgen , dah dieser
Zustand stch mit iebem Tag verschärft .

macht den englischen Zeitungen erhebliche Sorgen , da ste
noch wirkungsvollere Angriffe gegen einzeln fahrende Dampfer
wie auch gegen Geleitzüge im Atlantik befurchten . Sie
meinen , dah diese Flugzeuge aus der Gegend von Bordeaux
starten , dann den Atlantik westlich Irlands kontrollieren
könnten , um schliehlich in Norwegen zu landen . Von dort
würden die Flugzeuge bann nach Ergänzung des fehlenden
Brennstoffes und notfalls auch nach Ergänzung der Bomben¬
last den gleichen Weg zurückkehren .

Das Beileid des Reichsauhenministers an Gräfin

6 1 "
„ Di/Nachricht von dem Hinscheiden Ihres Gemahls . mir

dem ich seit einigen Jahren an der Vertiefung der deutsch ,

ungarischen Freundschaft zuiammenarbeiten konnte bat mim

sehr bewegt . Ich bitte Ste . sehr verehrte Frau Gräfin , zu

dem schweren Leid , das Sie betroffen hat meme herrlichste

Anteilnahme entgegenzunehmen . Der Derstorbsne ^ r durch

seine Tatkraft und fernen hervorragenden Eigenschaftmi fei¬

nem Lande grohe Dienste leisten konnte und für ben icheme

aufrichtige Freundschaft empfand wird mir sAs nt leben¬

diger Erinnerung bleiben . , Joachim von Ribbentrop .

Der nach längerem Leiden verschicüene Graf Stephan
Ciaky stammt aus einer alten stebenburmschen Adelsmmilie
und wurde im Jahre 1894 .nt Sckatzburg ( Siebenbürgen ) ge «

feiren Er besuchte die Wiener Konsnlarakademie und vro -

Budavest , 27 Jan . Der ungarische Audenminister Graf

C f a k y , in dessen Befinden seit zwei Tage « et « schwerer

Rückfall eingetreten war , ist tn der Nackt zum Moutaa in

einem Budapester Krankenhaus gestorben .

Das Staatsbegräbnis des verstorbenen Auhey -

ministers findet am Vormittag des 30 . Januar statt . Die

feierliche Aufbahrung erfolgt „im Kuvvelsaal des
.Parlaments .

Die Totenrede hält der M '. mNervraitdent . Die Geickatie ! de »

Auhenministers leitet einstweilig der Minliterorastdent Graf

Paul Teleki .

Anteilnahme des Führers
Aus Anian des Ablebens des Königlich Ungari .ichen

Ministers des Auhern . Graf Stephan Csako . hat der »ruhrer

dem Reichsverweser des Königreichs Ilngarn , Aomi ral

H o r t h y von Nagyhanya . nachfolgendes Telegramm uber -

mni $ tD. Durchlaucht bitte ich . zum Ableben Sr Exzellem .

des Königlich Ungarischen Auhenministers .
f

Grafen Esako .

meine aufrichtige Anteilnahme ^ ge ^ iyunehmen .

An die Gatt in . des Verstorbenen richtete der

Führer folgeitees Seileibstelegrammfwrm
stum Ableben Ihres von mir hochgeicka.tzten verrn

Eemähls bitte ick Sie . sehr verehrte Frau Grann . meine

herzlichste Anteilnahme entgegenzunehmen ^

Bukarest , 28 . Jan . General A n t o n e s c u hat , wie am

Montagnachmittag amtlich bekanntgegeben wurde , ein

überganaskabinett gebildet , das folgendermaßen

zusammengesetzt ist .
General Antonescu leitet das Augenministerium ,

dagegen hat er das Ministerium für die Landesverteidigung ,
das er bisher ebenfalls leitete , an General Iacobici ab¬

gegeben . Die drei Unterstaatssekretär im Heeresministerium
— General D o b r e für Rüstungs - und Verwaltungsfragen ,
General Pantazzi für das Üandheer und Oberst Ije¬

ne s c u für die Luftfahrt — werden unverändert beibehal -

ten . Ebenso bleibt General Popescu Innenminister .
Wirtschaftsminister wurde General Potoplann , Unter¬

staatssekretär Dimitrink . Kolonisation : General
Kwiedenck : Finanzminister : General Stoenescu ;
Landwirtschastsminister : General Sichitin , Unterstaats¬
sekretär Pane ; Erziehung und Kultur : General Ro¬

se 11 i ; Minister für soziale Fürsorge : Professor T o m e s c u ;

Justizminister : Kassationsgerichtsrat Docan ; Staats¬

minister für Presse und Propaganda : Professor Grain ic ;

Minister für Koordination : Dragomir : Staatsminister

ohne Geschäftsbereich : der bisherige Justizminister Mihai

Antonescu . Der bisherige Justizminister Mihai Anto¬

nescu wird sich im neuen Kabinett als Staatsminister ohne
Geschäftsbereich im Auftrage des Generals der Erfüllung
besonderer Aufgaben widmen .

Berli « , 27 . Ian . Reichsminifter Dr . Goebbels

empfing am Montagnachmittag in Anwesenheit von Gau¬
leiter B o h l e die Landes - und Kreisfrauenschaftsleiterinnen
der Auslandsoryanisation , die zur Zeit zu einer Arbeits¬

tagung in Berlin versammelt sind . Sie berichteten Dr .
Goebbels aus ihrer Betreuungsarbeit für die reichsdeutschen
Frauen in allen Säubern der EM .

Seekriegwirkung in der Südsee
( Fortsetzung von Seite 1 )

ieelanb und Singapore . der aus . einer Kreuzfahrt 13 Prisen
erbeutete und 210 000 BRT . feindlichen Schiffsraumes ver¬

nichtete . Auch an die „ Ayescha " und die vckmteiche Heimkehr
des Landungskorps der „ Emden über Arabien zur Türkei

denkt man dort noch , ober an den „ Seeadler die alle den

Frieden des Stillen Ozeans nachhaltig störten , oder die

„ Möve " Graf Dohnas , die auch bis Kapstadt ihre Beuteruse

Die Wirkung dieses Handelskrieges in fernen Meeren

ist nickt zu unterschätzen . Von Anfang , an ergab sich daraus

der Zwang , die Sckiffahrt selbst so roett brausen in Geleit »

rüge zu sammeln und unter Schutz zu stellen , wozu die geringen
Seeitreitträfte in südafrikanischen und indischen . Gewässern
diesmal bei weitem nicht ausreichten . Im Weltkrieg stachen ,
neben einer viel stärkeren englischen Besetzung der Augen »

Rationen , in diesem Bereich noch französische . russische , und iapa --

nische Kriegsschiffe zur Verfügung . Sie fehlen heute brauRen
eben so sehr , wie daheim in der Seetrtegruhrung . während die

Gefahren für die Schiffahrt sich eher noch aesteigert haben
Schon damals wirkte das Auftreten der „ Emden und auch
der . .Königsberg

' lahmend auf den Handels - und -truppen ’

verkehr von Australien . Neuseeland und Indien zum Mtitel -

meer . Das wiederholt stch heute , obgleich diesmal lickt , so
starke Kontingente in Marsch gesetzt werden Vor allem wirkt

stch jede Gefährdung der australischen und neuseeländischen
Schiffahrt erschwerend auf die bereits schwer betroffene dortige
Wirtschaft aus . wo von Haus aus die britische Kriegserklärung
ohne Begeisterung aufaenommen wurde . Schrieb dock die

Zeitschrift „ Round Table " ( Der . . 1939 ) von . einer dort herr¬
schenden ..fatalistic forhtube “

. einer fatalistischen Tavicrkeit ,
die weit entfernt sei von der Stimmung 1914 . Der neu »

werden ihm helfen bis zum Äußersten . Wenn Englarck unter «

gebt , kelf uns Gott . Wir find dann tn 6 Monaten unter
fremdem Joch "

. Die kämpferischen Reden der Premierminister ,
von denen der australische behauptete , der australlscke Soldat

sei noch nie geicklagen worden ( er hat Gallipoli vergessen ) .
ändern nichts daran . , . , , .

Aber die Taktik und Technik der Handelsktieg -

fübruna mit Hilfskreuzern ist das meiste . aus spannenden Be -

rickten bekannt . Erst vor kurzem enablte ein englischer
damaliger Kriegsgefangener,auf dem „ Wolf von solchen Er¬
lebnissen und von dem , hervorragenden Geist , der diese
Besatzung auf ihrer entbebrunasvollen Reife , non 451 lagen
über 64 000 Seemeilen hinweg vis zur .Heimkehr beseelte , fast
ohne Nachrichten , oft mit knapper Verpflegung , stets und ohne
Ruhe auf Kriegswache , oft genug besorgt um neue Kohlen und

Vorräte , die man aus Beutefcklffen ergänzen mutzte . Wir

zweifeln nicht , das er gleiche .. Geist untere Manner dort
brausen in gleicher Lage und Tätigkeit beseelt .

Eine interessante Variante des Verfahrens mit netanacnen
Besatzungen und Fahrgästen enthalt tene kürzliche Meldung
aus der Sübfee , Die damaligen Hilfskreuzer waren oft lange
belastet mit solcher lebendigen Fracht und natürlich , stets be¬
müht . sie baldigst los zu werden . Das geschah meist in der

Form , dastein genommener Dampfer mit diesen Personen be¬
laden und unter eigener Führung oder mit Prisenbesetzung
tw6 möglichst fernem Hafen entlassen wurde um das Bekannt¬
werben bes Standortes so lange wie möglich zu verheimlichen .
Nichts konnte daher » affenbet . und willkommener für beide
Teile fein , als die Aussetzung jener 500 auf elfter Insel die

ihnen Ernährung und Sicherheit gewahrt bis zur Abholung .
Wie immer , so lauteten auch diesmal die Urteile bet Be¬
troffenen über ihre Behandlung nur dankbar . Soweit,Verluste
und Opfer im Kampf mit den bewaffneten Handelsschiffen
unvermeidbar eintraten , haben sie stck bei England selber zu
bebauten , das diesen Völkerrecktsbruck zu verantworten hat .

Übergangskabinett in Rumänien

monierte während des Weltkrieges - um Doktor der Staats «

Wissenschaften an der Budapester Universitär . .
An den Friedensverhandlungen tn Irt .anon nahm er

bereits als ungarischer Diplomat in der Eigenschaft eines
yegationsfetretars teil . Seine Auslachsposten waren Rom ,
Madrid . Lissabon und Bukarest , -om Jahre 1932 wurde Csaky
Pressechef des Austenministeriums unter Graf Betblen und
wurde 1935 Kabinettsckef des damaligen Autzeiiministers
Kanya . An bet Münchener Viermacktekonferenz im - sahre 1938
nahm Graf Csaky als Beobachter der ungarischen Regierung
teil . Nach der Rückgliederung des Oberlandes . im November
1938 wurde Csaky Auhenminister noch tm Kabinett Jmredys
und beneidete diesen Posten bis zu seinem Tode .

Dem ganzen deutschen Volke ist die erfolgreiche Arbeit
Graf Cfakys besonders dadurch gegenwärtig , da « unter feiner
auhenvolitischen Führung in Ungarn , die Wiener , schieds -

Ivtücke zustande kamen und da « in seiner . Ausenministerzeit
Ungarn dem Dreimächtepakt beitrat . Mit der Person des
verstorbenen Auhenministers verbindet stck also für uns der
ungarische Entschlich , am Neuaufbau Europas tn .dem von bet
Achte aufgestellten Programm tatkräftig mitzuwirken .

In der Reickshauptstadt wie auch in München und anderen
Städten des Reiches wat Graf Csaky mehrfach zu Besuch und
breitesten Kreisen der deutschen Bevölkerung ist er als
lymphatischer East in lebhaftester Erinnerung geblieben Die
deutsche Öffentlichkeit wird ihn als Freund der Achse und des
Reiches , als grohen ungarischen Patrioten und als einen der
behäbigsten Diplomaten feines Landes tn ehrenvvoller Er¬
innerung behalten .

Kabinett in Bangkok berät über ben Waffenstillstand

Bangkok , 27 . Jan . ( Ostasiendienst bes DNB .) Die Re¬

gierung von T h a i l a n d hat am Montag eine auherordent -
liche Kabinettssitzung abgehalten . um über die Stellung¬
nahme zu den vorgeschlagenen Waffenstillstandsbedingungen
zu beraten .

Druckund Verlag : L.Schellenberg ' scheBuchdruckerei, rvierdavener Cagblatt lüiesbabcn
fiefamtititung : Dr . ptfiL babil . Gustav Schellrnberg und (Dito Kaiser ,
haupttchriftleiter : Fritz Günther ; Stellvertreter : Heinrich Karl Kunz , verantwort «
lich für den politischen Teil : Heinrich Karl Kun ; ; für Kunst , Unterbaltung , Um «
aebnnq und Sport : Dr . Heinrich Reichert ; für Stadtnachrichten , vowrte und
Mrtschaftsteil : Willi penrpel ; für den Anzeigenteil : Dtto Kaiser : sämtlich

in Wiesbaden . — Zur Leit ist Orrisliste 9 aültia .

Die heutige Ausgabe umfaßt 8 Seiten

Angst vor dem nächsten Schlag
( Eigener Drahtbericht unserer Berliner Sckriftleitung . )
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Wiesbadener Nachrichten
Den Willen des Führers erfüllen !

Zur Reichsstradenfammlung für das Kriegs -WSW .
am 1 . und 2 . Februar 1941 .

Die deutschen Beamten sind es . die sich diesmal zu¬
sammen mit dem deutschen Handwerk einsetzen , um einen
weiteren Sieg im Kamps der Heimat zu erringen . Ob in
-Htcn Amtszimmern und Werkstätten oder nun auf der
Straße mit der Sammelbüchse in der Sand . — sie tun
immer dasselbe : Den Willen des Führers er¬
füllen ! Der Handwerker lebte von jeher in engster Bin¬
dung im Volke und mit dem Volke . Der Nationalsozialis¬
mus bat in seiner aufrüttelnden revolutionären Wucht in¬
dessen auch das deutsche Beamtentum umgestaltet . Sali man
trüber bisweilen in den Beamten Menschen mit Sckeu -
Navven . die nur Paragraphen kannten . — diese Betrach¬
tungsweise war denkbar einseitig , weil kein Stand nach
seinen schlechtesten Vertretern beurteilt werden darf . — so
steht doch das eine fest , daß diese Beurteilung des deutschen

Beamten int Volke sich grunsätzlich geändert bat . Die Partei
hat in unermüdlicher Erziehungsarbeit darur gesorgt , das
das Rüstzeug , das der eine Staat von der Beamtenschaft
verlangen muß , auch vorbanden ist : Nationalsorialiftisches
Denken , Auslegung der Gesetze nach nationalsozialistischer
Weltanschauung . Wenn dre Beamten ttn Kriege trotz
großer zahlenmäßiger Verminderung durch Einberufung von
Kameraden zur Wehrmacht und zum Einsatz für Sonderam -
gaben unermüdlich und still ihren wesentlich schwieriger ge¬
wordenen Dienst erfüllen , so tun he es nicht , wie früher für
einen Staat , der heute von dieser Partelengruppc und
morgen von einer anderen beherrscht wurde , sondern für
Führer und Volk , für das nationalsozialistische Grotz -

bCUt5Beteint mit dem deutschen Handwerk tritt so der Be¬
amte am 1 . und 2 . Februar in enger Verbundenheit an seine
Volksgenossen heran im Kampf der Heimat um den deutschen
Sieg . Das deutsche Volk und der deutsche Beamte werden
bei der Reichsstraßensammlung ihrer Pflicht eingedenk sem :
Den Willen des Führers erfüllen !

S. Reichsstrahensammlung des Kriegs - WHW .

Ti ' II

MM M ? -

—

Sammelabzeichen für die 5 . Reichsstratzensammluna des 2 . Kriegswinterhilfswerkes 1940/41 am 1 . und 2 . Febr .

Zwölf Symbole der Tierkreise mit astronomischen Zeichen aus Majolika . Es sammeln : Beamte und Handwerk .
( Weltbild - RSV . , K . )

Unsere HJ . - Gebiets - Spielschar
fuhr nach Flandern

Jungens und Mädels dringen unsere « Soldaten
fröhlichen Seift der Heimat .

Die H I . - S v i e l s ch a r des Gebietes Sellen -
Nassau hat es sich nicht nehmen lofien . unsere Sol¬
daten in Flandern zu besuchen . Mit frohem Lied
und Spiel brachte sie mit Herz und Mund die Grüße
der Heimat zu ihnen und fand überall dankbare
und begeisterte Ausnahme .

Luftig klingt Lachen und Singen aus den beiden gemüt¬
lichen Retseomnibussen . Wir fahren von unserem Stand -
auartier einem Einsatzort zu . überall winken wir unseren
Soldaten , und überall sehen wir frohe Gesichter , die uns
dann jedoch bedauernd nachschauen , wenn wir wieder weiter¬
fahren . Sie alle freuen sich , wenn sie einmal wieder über die
Heimat sprechen können und fragen uns nach den verschieden¬
artigsten Dingen . Doch wir können uns leider nicht lange
aufhalten . Endlich sind wir an unserem Bestimmungsort
angelangt . Nach der langen Autofahrt macht sich der Hunger
bemerkbar . Er wird gestillte

Wie Eeiftergeftalten kommen dann aus allen Straßen
• die Soldaten zu dem Saal , der etwa in der Mitte der Ort¬

schaft liegt . Schnell werden Instrumente und Requisiten¬
koffer ausgeladen und die letzten Anweisungen über den
Aufbau von Chor und Orchefter gegeben . Und dann ist
es soweit . Der Vorhang öffnet sich , und ein A — a — h tönt
aus Hunderten von Soldatenkehlen , als Re die frischen und
fröhlichen Gesichter unserer Jungen und Mädels erblicken .
Zwei Stunden lang rollt nun hier ein Programm ab . das
man ohne weiteres mit den Worten ..Für jeden etwas " be -

die für wenige

— Ein verdienter alter „ Dränier “ . Generalleutnant
a . D . R ü ft o w begeht beute in Göttingen seinen 83 . Ge¬
burtstag . Er begann seine erfolgreiche Militärlaufbahn als
Fähnrich beim Feldartillerieregiment Nr . 27 „ Oranien " in
Wiesbaden und Mainz . Seine letzte Dienststellung im Welt¬
krieg war die des Diviftonärs der 224 . Infanterie -Division .

— Silberne Hochzeit feiern am 29 . Januar die Ehe¬
leute Karl Minor und Frau . Paula geb . Eavpa . Karl -
ftraße 15 .

zeichnen könnte . Es ift ein Spiel und eine Unterhaltung .’
____ Stunden Freude und Entspannung bringt .

Aus dem ganzen Saal ist eine einzige Gemeinschaft ge¬
worden . Freudig schmettern laute Soldatenstimmen unsere
Lieder mit . und begeistert spenden wir ihnen dafür Beifall .
Sie fühlen sich nicht nur als Zuschauer , sondern treten selbst
in den Mittelpunkt des Abends , wenn die Mädels von der
Bühne in den Saal steigen , um fte zu einem luftigen Volks¬
tanz aufzufordern , der natürlich unter den kritischen Augen
der Kameraden nicht endenwollende Stürme der Heiterkeit
hervorruft . Im Fluge vergeben die beiden Stunden , und
die Zeit mahnt uns zum Aufbruch . Ein Sprichwort sagt :
„ Wenn es am schönsten ist , macht Schluß , — nur so ist zedes
Erlebnis ein Genuß .

"
„ v

‘

Begleitet von vielen Grüßen und Wünschen an die
Heimat gehen wir wieder hinaus zu unserem Wagen . Noch
ein Winken , noch ein Zuruf !. Die Rückfahrt bat begonnen .
Und wenn wir auch fast jeden Abend dieses Programm vor
unseren Soldaten spielten , so war doch jeder dieser Abende
ein neues Erlebnis für uns . Wir wußten , daß wir unseren
Soldaten nicht nur einige Stunden Freude und Unterhal¬
tung gegeben haben , sondern daß wir ihnen ein lebendiges
Stück Heimat gebracht haben , das ihnen noch lange ein
schönes Erlebnis bleiben wird .

Verpflichtet einen Abholer
Unsere Schuljugend im Dienst der Altstoff - Sammlung .

Immer wieder wird an alle Volksgenossen der Appell
gerichtet , kein Altmaterial verkommen zu lallen , es vielmehr
der Wiederverwertung zuzuführen . Wir willen , wie wert¬
voll sich die Altstoff - Sammlung auf unsere Rohftoifgrund -
lage auswirkt . Nur ein Veispiel hierfür : Jede Tonne Alt¬
papier entspricht einer Menge von 3,3 Raummeter Holz :
daran läßt sich die Bedeutung der Altpapier - Sammlung iur
die Erhaltung volkswirtschaftlicher Werte ermessen . Aber
auch Lumpen und Knochen z. B . bergen wertvolle Enind -

stoffe . die nicht brach liegen dürfen . Wo schulpflichtige Kinder
in der Familie find , ist das Abholproblem gelöst . Aber auch
für kinderlose Haushaltungen sind die Schüler und Schüle¬
rinnen benachbarter Familien verantwortlich . Aut Grund
vielfacher Anfragen ist jetzt vom Ministerium bestimmt wor¬
den , daß alle Schulangebörige verpflichtet sind . die tn
elterlichen und in benachbarten Haushaltungen anfallenden
Altstoffe in die Schulvorsammelstellen mitzunehmen . Wo
irgendwelche Abholschwiengkeiten auf treten , sollten , ist letzt
der Weg gewiesen . Unsere Jugend wird sich freudig dieser
Sammelaufgabe unterziehen . p .

Gründliche Ausbildung
Arbeitstagung der Miitelschnle in Wiesbaden .

Auf Veranlassung von Regierungs - und Schulrat
Müller , dem Sachbearbeiter des Mittelfchulwelens bei
der Regierung in Wiesbaden , fand an Wiesbadener
Mittelschulen eine Arbeitstagung der Mittelschul¬
rektoren des Regierungsbezirks Wiesbaden statt . Es war
dies die zweite Zusammenkunft seit der Neuordnung des
mittleren Schulwesens : Re reihte sich der vorjährigen in
Frankfurt a . M . ebenbürtig an . Den Willkommensgruß der
Stadt Wiesbaden entbot Mag .- Schulrat Weber . Im
schulvraktischen Teil gaben Lehrkräfte der Wiesbadener
Mittelschulsysteme aus lebensnahen Stoffgebieten des fremd¬
sprachlichen . des lebenskundlichen , des mathematischen , des
erdkundlichen und des naturwissenschaftlichen Unterrichtes
in Lebrvroben überaus aufschlußreiche Einblicke in die Ge¬
diegenheit und Gründlichkeit der seit langem anerkannten
Mittelschularbeit . Diese Lehrproben zeigten andererseits
aber auch eine erfreuliche geistige Höhe der Mittelschüler -
und - schükerinnen und sind sprechende Beweise für den Stand
des Wiesbadener Mittelschulwesens .

Bei den Besprechungen der Lehrvroben und in einem
Überblick von Mag .-Schulrat Maaßen - Frankfurt a . M „
dem Reichsfachschaftsleiter der Mittelschulen im NS .»
Lebrerbund . über die sckmlvolitische Lage , entwickelte sich ein
lebhafter und anregender Gedankenaustausch , der sich be¬
stimmt befruchtend auf die Mittelschularbeit des Nallauer
Landes auswirken wird . In der Mittelschule auf dem
Riederberg fand die Tagung , an der auch eine große Zahl
der nallauischen Schulräte teilnahm , mit einem Appell des
Tagungsleiters an die alte Einsatzfreudigkett der Mittel¬
schulmänner und in einem eindrucksvollen Bekenntnis zum
Dienst an Jugend . Volk und Führer ihren Ausklang . Die
nächstjährige Tagung soll tn einer nallauischen Mittelschul¬
kleinstadt stattfniden .

— Dauer der Osterferien . Der letzte Schultag vor den
Osterferien ist der 9 . Avril . Der Unterricht beginnt wieder
am 17 . Avril . Die Schulentlassung ist am 31 . März .

— Unfälle . Beim Zerkleinern von Gemüse rutschte
einer Frau das Messer ab , so daß sie eine stark blutende
Wunde am linken Handteller erlitt . — In einem Haufe der
Rheinstraße stolperte ein Kind über eine Türschwelle und
zog sich erhebliche Kopfverletzungen zu . — Auf dem Rad¬
fahrweg der Hindenburg - Allee stürzte ein jugendlicher Rad¬
fahrer so unglücklich , daß er erhebliche Armverletzungen da¬
vontrug .

Dienstag Verdunkelung vo « 18 . 14 — 94 )6 Uhr
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Herbert Dirmoser spricbt Schiller
3m kleinen Kurhaussaal sprach Herbett D i r m o s e r

vom Staatstheater Dresden . Daß er in Wiesbaden , wo seine
Tätigkeit unvergessen blieb , mit einem guten Besuch seines
Abends rechnen durfte , versteht sich von selbst . Seit feinem Auf¬
treten am hiesigen Deutschen Theater ist Herbert Dirmoser an
seiner Aufgm >e .gewachsen , seine Auffassung hat sich vettieft , ohne
ihre naive Einfühlung und Wärme zu verlieren . Wer Dirmoser
kennt , ift überzeugt , daß ihm die Glut eines Schillers besonders
liegt . Es ist etwas Ekstatisches in der Att , mit der er Schillersche
Verse vorträgt . Allerdings entgeht er nicht immer der Gefahr ,
die Zügel aus der Hand zu verlieren . Vielfach redet er sich in
eine Inbrunst hinein , die aus künstlerischen Gründen einer
Dämpfung bedürfte . Das völlige Aufgehen in der idealen Welt
des Dichters hat weiterhin zur Folge , daß die Deutlichkeit des
Sprechers , besonders bei den leise vorgetragenen Stellen , zu
wünschen übrig laßt . Wodigelungen waren besonders die hym¬
nischen Gedichte wie tue „«Borte des Glaubens " oder die „Worte
des Wahns

" . Auch die „ Macht des Gesanges " konnte durchaus
befriedigen . Für die „Teilung der Erde "

fehlte ihm eine gewiss «
freundliche Sachlichkeit . Dirmoser brachte drei Balladen zu Gehör ,
das „Bild zu Sats " mit feiner geheimnisvollen Stimmung , die
durch das gut mattierte Echo des Wortes „ schauen " noch erhöht
wurde , ganz so , wie es durch den unvergeßlichen Ludwig Wüllner
einst geschah . Ferner hätten wir " te ..Kraniche des Jbykus "

, bei
denen sich der Sprecher an bet « chonhett der Derse und dem
Gedanken an den Adel des Hellenentums berauschte . Bei der
„Bürgschaft

" vermißte man gelegentlich die Ausmalung der
vielen , vom Dichter so anschaulich gebotenen Einzelszenen . Die
„ Glocke " bot dem Rezitator und seiner sturmtich sprudelnden Att
durch das reflexive Element besondere Schwierigkeiten . Hier
wäre eine ruhige , besinnliche Art mehr am Plape gewesen . Daß
Dirmoser über gewiße allzu reichlich Ptierte Stellen akzentlos
hinwegglitt , war gewiß kein Fehler . Alles tn allem wat der
Abend schon deshalb interessant , wen er einem subjektiven
Empfinden das Wort gab . Dr . Wolfram Waldschniidt .

* Kurhaus . Aus Anlaß des Tages , da der Führer vor acht
Jahren die Macht übernahm , bringt das

am Donnerstag , 3 0. Januar , unter August ^
>ogt ein T eft .

liches Programm mit Werken von Ehr . Bach , Gluck , Beet¬

hoven und Mozart .

, Aus Aunst und Leben

» Wiesbadener Künstler auswärts . Lothar Weber vom
Deutschen Theater gastiette an Stelle des erkrankten Heinrich
Blasel in einer Ausführung non Verdis „ Aida " im Hessischen
Landestheater in Darmstadt mit großem Erfolg . Das „ Darm¬
stadter Tagblatt " schreibt über fein Gastspiel : „Von gleicher
Stärke der Wirkung war der Amonasro von Lothar Weber aus
Wiesbaden . Ein bewundernswertes Temperament zeichnet fein
Spiel aus , die Stimme wird bis zu mächtigen , fast natu¬
ralistisch wirkenden Aussprüchen angespannt , vermag aber auch an
lyrischen Stellen sehr schön zu wirken ."

* Das Musische Gymnasium in Frankfurt , das kürzlich eine
große Konzertreise durch zahlreiche Städte des Reiches erstmalig
mit großem Erfolge durchführt « , wird nun auch in feiner Heimat¬
stadt Frankfurt am 30 . Januar ein großes Konzett mit dem
gleichen Programm dieser Deutschlandreifs geben . Ernste und
heitere Madrigale des 16 . und 17 . Jahrhunderts , Lieder der
Romantik und zeitgenössische Chorsätze von Hugo Distler , Fritz
v . Bloh und dem Leiter des Musischen Gymnasiums , Prof . Kurt
Thomas , stehen neben romantischer und zeitgenösiischer Instru¬
mentalmusik auf dem Programm . Kurt Thomas wird das Konzert
selbst leiten , desien Reinertrag dem Kriegswinterhilfswerk zu -
sließt .

* Das Mannheimer Rationaltheater hat die musikalische
Komödie „Die F r a ue n des 8 t e 11 n tr von Kurt Eill -
m a n n zur Uraufführung angenommen . Die Aufführung wird
wahrscheinlich in der zweiten Hälfte des März fein .

* Die Berliner Philharmoniker und ihr Dirigent Wilhelm
Furtwängler wurden auch in Florenz bet einem Konzert
im Stadttheater begeistert gefeiert . Anschließend gab der deutsche
Konsul zu Ehren der Gäste aus dem Reich einen Empfang , an
dem sämtliche Spitzen der politischen und Patteibehörden sowie
die führenden Persönlichkeiten der Kunstwelt und des kulturellen
Lebens der Stadt teilnahmen . Wilhelm Furtwängler und die
Berliner Philharmoniker ernteten auf ihrer Konzertreise auch in
Bologna den stärksten Beifall . Schon bei seinem Erscheinen
wurden dem großen deutschen Dirigenten herzliche Begrüßungs¬
kundgebungen bereitet . Bei einem Empfang im Rathaus über -
ret (i)tc der Bürgermeister Wilhelm Furtwängler zur Erinnerungan das denkwürdige künstlerische Ereignis eine goldene

Medaille . Mit den Ehrungen für die deutschen Künstler ver¬
banden sich auch begeisterte Kundgebungen für die Führer der
beiden befreundeten und verbündeten Rationen .

* Eherardo Eherardi : „Die Söhne des Herrn Grafen ." ( Ur *
auffllhrung durch das Burgtheater in Wien .) Eherardi ,
einer der modernen italienischen Dramatiker , hat erst im
September mit seinem „Lockruf " in Bremen auch bas deutsche
Publikum auf sich aufmerksam gemacht . Run macht uns bas
Burgtheater auch mit seiner Äomöbie „ Die Söhne des Herrn
© raren “ bekannt . Der Graf Lucera ist eine recht fragwürdige
Existenz . Man traut ihm tn bei ganzen Gegend Söhne und
Töchter zu , die gar nichl seinen Namen tragen . Als einer der
„ Sohne " heiraten will , entdeckt der Graf in der Braut — eine
Tochter und erst als et die Wahrheit bekennt und den Pseudo -
Söhnen einen recht unfrommen Betrug offenbart , kommt die
äußere und durch die Herzensgüte der unvermuteten Tochter die
innere Handlung wieder ins Geleise . Das Stück steht und fällt
mit der Hauptfigur des Kavalier -Betrügers , der zugleich anrüchig
und sympathisch wirken muß . Ein Schauspieler mtt komödiantischen
Gaben kann alle Minen feines Talentes springen lasten . Das
tut denn auch Otto Treßler , der Unvergleichliche und Unver¬
wüstliche nach Herzenslust , und bas Publikum nimmt schließlich
auch bie kühnen Voraussetzungen bes Stückes , bas Werner von
ber Schulenburg vorbildlich übersetzt und bearbeitet haft
mit Schmunzeln hin . Friedrich Schreyvogl .

* Die 40 . Wiederkehr des Todestages von Giuseppe Berdi
wirb in Italien mit großen Feierlichkeiten begangen . In bem
von bem unsterblichen Komponisten gestifteten Altersheim für
Musiker uttb Sänger in Mailanb würbigte bas Mitglieb ber
Akademie von Italien , Angelo (Satti , bie Persönlichkeit SBetbis
in einem Vortrag über bas Leben und Schaffen bcs großen
Meisters , worauf ein von Maestro Marinuzzi bingiertes Konzerr
von Serbis Werken ftottfanb , als besten Abschluß bie im Alters ,
heim wohnenben Künstler bett berühmten Chor ans Verdis Oper
„ Nabucco " fangen . An ber erhebenben Feier im Altersheim ,
in besten Kapelle Giuseppe Derbi auch feine letzte Ruhestätte
gefunben hat , nahmen zahlreiche Persönlichkeiten des politischen
und künstlerftchen Lebens , Vertreter der Stadt Mailand und der
Militärbehörden teil . Auch in Busteto , dem Geburtsort Verdis ,und in allen anderen Städten Italiens wurden Feiern zu Ehren
des großen Komponisten abgehalten . 3m Theater von Busteto
wurde auch eine Ausstellung von Verdi -Erinnerungsstücken
eröffnet .
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Geschützexerz,eren .

Auch die Jugend
( Photo Tagblatt .

Husten ?

Dann

I
“ Fl . 1 .- in Ihrer

Drogerie .

Die Stärke Les Staates liegt in seinen Männern , welche die

Natur zur rechten Zeil in ihm geboren werden lägt .

Friedlich der Erotze .

n .* )

Während wir am ersten Tage unserer Besichtigungsfahrt
ttn Rahmen eines Infanterieregiments die Ausbildung am
Infanteriegeschütz kennenlernten , führte uns die folgende Be¬
sichtigung zur
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arotze Schlackt
beaann . da zeiate
es kick , dafe die
Artillerie nickt
nur aut schieben ,
sondern scknell
und zweckmäfeia
im Gelände ver¬
schoben werden
konnte . Teile un¬
serer Artillerie¬
waffe sind mo¬
torisiert . andere ,
leichtere Ein¬
heiten . bespannt
Einer solcken .
beivannten Ab¬
teilung aalt un¬
ser Besuck .

. Als wir in
krüber Morgen¬
stunde auf dem
Kalernenbofein -
trasen . stand eine
Batterie zum
Ausrücken ins
Gelände bereit .
Sier lernten wir
bett Neuaufbau
der kleinsten Ab -
teilunaseinbeit :
der Batterie ,
kennen . Mit
Ausnahme des
bewährten Aus -

bildunasverio -
nc,ls waren auch
hier Fahrer und
Kanoniere erit
etwa 6 Wocken

W . - Dotzheim . Am 28 . Januar begeht Herr Friedrich
Brede . Romergasse 14 , fernen 80 . Geburtstag . — Am
29 . Januar wird Frau Franziska Michel . Wwe . , Karl - von -
Lindestrafee 2 , 83 Jahre alt .

Gaben aus dem Schatzkästlein der Kunst
Zu einem Bunten Nachmittag hatte der Richard -

Wagner - Verband Deutscher Frauen , (E. SB. , Orts¬
verband Wiesbaden , am Montagnachmittag Verwundete der
hiesigen Lazarette in den Pavillon des Kurhauses zu Eajl
geladen . So bestimmte die feldgraue Uniform den bis zum letzten
Stuhl besetzten Raum . Rach der Begrüßung durch die Vorsitzende ,
Frau Frida Wo h l e r s , begann — von vier Mitgliedern des
Deutschen Theaters bestritten — , durch Hans Joachim Saugers
Ansage vorbereitet , ein Nachmittag der besinnlich -heiteren Unter¬
haltung . Hans Joachim Sauget verband die Ankündigung
der Künstler , federlercht und geistvoll , mit der Erzählung von
Anekdoten und dem Vortrag mehrerer Gedichte von Eugen Roth
aus dessen Buch : „ Ein Mensch "

. Marga Mayer sang Lieder
von Schumann . Mozart , Reger und Pfitzner , Hans Fehringer
Lieder von Schubert , und beide vereinigten sich später zu
Duetten aus Lehar - und Zeller -Operetten . SBon Schumann hörte
man den „ Nutzbaum

"
, von Mozart .Die Warnung

" und von
Pfitzner das reiche „ Die Gretel "

, schlichte , beinahe volksliedhafte
Lieder , welche die ganze Anmut und mufikantische Kraft ihrer
Meister ausstrahlten und die von Marga Mayer , mit der ihr
eigenen schelmischen Darstellungskunst , sich Beifall errangen .
Franz F e h r i n g e r sang u . a . Schuberts „ Nebensonne

" und
„ Leise flehen meine Lieder " mit Innigkeit und Wärme . Kapell¬
meister Graf Lerchenfeld , besten Begleitung am Flügel es
verstand , den feinsinnig ausgewählten Stücken gleichsam die vom
Komponisten jeweils ihm oorschwebende schimmernde Um¬
grenzung zu schaffen , steuerte zwei Klavierstücke von Chopin bei ,
die mit das Schönste des Bunten Nachmittags gewesen sein
dürsten ; satt hinhuschende Schemen gewannen Leben und
klingende Form . Und die Macht der Musik bezwang auch jene
Herzen , die das Wort allein nicht zu bezwingen vermag . K . E .

hängt mit der Erfolg des Einfafees ah . Darüber
hinaus wird ja aber von jedem jungen Soldaten etn hohes
Matz von Aufmerksamkeit gefordert , ob er nun im Batterie -

truvv in der Erkundung der Feuerstellung eingesetzt , ob . er
im Nachrichtentrupp für die Herstellung wicktiger Verbtn -

dungen zur Durchgabe der Befehle Dienst tut , ob er am
Geschütz steht , für den Munittonsnacknckub zu sorgen bat .
oder die Bemannungen betreut : überall fordert dieser Ein¬

satz den ganzen Mann . Wir tonnten uns davon überzeugen ,
wie begeistert die jungen Rekruten ihrem Dienst nachkamen ,
wie sie in den Stallungen ihre vierbeinigen velfer betreuen
und sich die technischen Fertigkeiten an der Waste aneignen .

Wir konnten aber auch Einblick in die theoretische
Schulung des jungen Artilleristen nehmen . Als wir den

lichten Lebrraum betraten , glaubten wir unsjn den Macke -

tnatikunterricht vergangener Schulzeiten Zurückversetzt . „ Der

„ Lehrer " war ein junger Wachtmeister und LO .-Anwärter .
die Schüler junge Rekruten aller Altersklassen . Aur der

schwarzen Tafel sahen wir ein Dreieck aufgezercknet und an
Hand dieser Zeichnung ging das Frage - und Antwortsviel
hin und her . Sinus - und Losinus -Formeln ickwirrten . durch
die Luft , wurden au der Tafel eingesetthnet und so in der
Theorie berechnet , was einst in der Praxis aus dem Hand¬
gelenk geschüttelt werden mutz , wenst es . darum geht , die

günstige Feuerstellung im Getechisabschnitt der Abteilung

zu errechnen , eine Vorarbeit von der der ganze Erfolg .des

Feuereinfatzes abhängt und die daher gewissenhaft gefetnei
werden mutz . Am Zimmerziel gerat ..beschient der

junge Artillerist die gegebenen Ziele im Ŝandkasten . Was

hier als Spielerei anzumuten scheint , schafft die ..Voraus¬

setzungen für das Verständnis des Einsatzes tm Gelände .

So bot ein Tag im Dienste unserer Artillerie der Ein¬
drücke viele und wir zogen aus unserer persönlichen Kennt¬
nis den Schlafe , dah die kurze Zeit , die der , Ausbildung des

Ersatzheeres zur Verfügung steht , wohl genutzt wird , um aus
den jungen Rekruten gute Soldaten zu machen .

Willi P e m v e l .

Wie verhütet man Brandschäden ?

Beseitigung feuergefährlicher Mängel ist der beste Schutz .

Jedermann weife , dafe es in strengen Wintern ost zum
Brandungluck kommt . Das liegt daran , dafe länger und vor
allem starker geheizt werden mufe als sonst . Dadurch werden
Ofen und Schornsteine in hohem Matze abgenutzt , oder bisher
unbeachtet gebliebene schadhafte Stellen an ihnen wirken sich
zum Leidwesen der davon betroffenen Hauseigentümer oder
Mieter ichmerzhatt aus . Wieviel Hab und Gut wird dann
vernichtet und wieviel Scherereien oder gar Not sind die un¬
vermeidliche kiolge eines . Brandunglücks ! In vielen Fällen —
das sei zugegeben — wußte niemand von den Schäden an den
jrtiteruiiBsan ( aflen oder Schornsteinen , allzuoft aber trägt nur
Mfliche Nachlastigke .it die Schuld daran , dafe feuergefährliche
Mangel nickt rechtzeitig behoben worden sind , bevor sie schwe¬
res Leid bnngen tonnten . . Davon wissen die hauvtamtlichen
Brandschauen und die Bezirksschornsteinfegermeister ein Lied
zu singen , die . beide hast ihres Amtes die Feuerungsanlagen
und Schornsteine zu überprüfen und die Abstellung der Vor¬
gefundenen Mangel zu überwachen haben . Wie oft müssen
ste freundschaftlich warnen oder unter Androhung und Anwen¬
dung von Zwangsmitteln ihren dringenden Ratschlägen Nach -
druck verleihen . Dabei sind die Eigentümer nach den volizei -
licken Bestimmungen verpflichtet . die vorliegenden Mängel
schnell und gründlich zu beheben . Aber es sollte der Para -
Mvhen gar nickt , bedürfen . denn schon die selbstverständliche
Rücksichtnahme aur ben Nachbar verlangt die sofortige Be¬
seitigung feuergeiahrlicker . Mängel , denn ein Brandunglück
kann auch sein Haus , in Mitleidenschaft ziehen . Volksgenossen ,
wenn ihr . alio idbit merkt , dafe .es . mit eurem Dien . Herd .
Wa >KkeUel . V,ehkestel oder Schornstein nickt recht stimmt , da «
ste rissig sind oder sonstige Fehlstellen haben , dann zögert nicht ,
sondern .sorgt für ungesäumte fachgemäße Ausbesserung ^ Bor
allem mutzt ihr aber das tun . wenn Brandschauer oder Schorn -
fteinfegermeiiter euch dazu aufgefordert haben . bennTatm
könnt ihr euch nickt nur Unkenntnis herausreden

— Der Mannergesangverein Union , LV ., und Frauen -
« or hielt seine 77 . Jahresversammlung ab . Vereinsleiter
Fritz Groh mann erstattete den Tätigkeitsbericht , aus
welchem zu . entnehmen war . dafe trotz des Krieges das
„ Deutsche Lied sehr gepflegt wurde und die Eesangsvroben
durchweg gut besucht waren . Infolge Einberufung des Ebor -
meisters Ära « übernahm Kammermusiker Petersen die
Leitung der Chore . Verschiedene Lazarettsingen , sowie ei «
Konzert zugunsten des . Winterhilfswerks . waren von bestem
Erfolg begleitet . Veremskasfierer S . Neumann erstattete
ernen erfreulichen Kastenberlchi . welcher durch die Kaffen -
vrufer S . Ruthmann und Wilh . Kindervater in bester Ord -
nung befunden . wurde . Dem Kassierer wurde einstimmig
Entlastung erteilt . Vereinsleiter Erohmann und der Stell -
certreter . Emil Herber wurden einstimmig wiedergewählt .
Dte übrigen Vorstandsmitglieder verbleiben wie im Vor¬
fahr . .Fritz Erohmann schloß die Versammlung mit einem
ötnroets , dafe auch wahrend des Krieges nach wie vor das
„ Deutsche Lied " in der Unton lebendig bleibt und gedachte
der vielen Sangesbruder , die im Feld stehen

Der Sand wartet

Am Montag wurde mit der Ausgabe begonnen .

Nachdem die rührigen SSD -Männer auf Veranlassung

des örtlichen Luftschufeleiters auf 32 Hatzen unseres Stadt¬

gebietes Berge von Sand zu Feuerlochzwecken augetahren

haben , wurde am Montagnachmittag mit der Ausgabe an

die Bevölkerung begonnen . Der Verkauf setzte zwar etwas

zögernd ein , aber im Laufe des Nachmittags trudelten dock

Die besten Unteroffiziere der Welt

Führeriagung des Reichsireybundes ehemaliger Berufs¬
soldaten .

Auf der Führertagung des Reichstreubundes ehemaliger
Berufssoldaten sprach u . a . der Inspekteur des Erzlehungs -

und Bildungswesens des Heeres über den Wiederaufbau
der Heeres - Unterofftziervorschulen unö

Heeres - Unteroffizierschulen . Diese Schulen

sollen durch ihren Ausbildungsgang sicherstellen , dah dem

besten Seer der Welt der beste Untermieter ber Welt ge¬
geben wird . Der Besuck der Seeres - Unteroftiztervorschulen

ist kostenlos , die Schule gewährleistet eine vorbildliche Er¬

ziehung durch allgemein bildenden Unterricht und vor¬

militärische Ausbildung . Der Jugendliche tritt nach . Vollen¬

dung der Volksschulpflicht in die Heeres -Unteroiflziervor -

schule ein , als Soldat besucht er ttn 18 . und 19 . Lebensjahr
die Heeres - Unteroffizierschule , dann . tritt er in den

Truppendienst über . Am Ende der 12iahrigeu Drenitzett

wechselt er seinen Arbeitsplatz nach vorausgegangenem er¬

folgreichem Besuch der H,eeresfackschule und btent ber

Gemeinschaft als vorbilbltcher Typ bes solbatischen Beamten .
Die Heeresfachschule schafft ihm bre Möglichkeit , je nach

Leistung , in die gehobene oder mittlere Beamtenlaufbahn
einzutreten .

— Wir gedenken am 28 . Januar : bes Todestages des

Kaisers K a r l d e s E r o h e n , der 814 m Aachen starb : der

Franke vereinigte , von der Kirche gekrönt , nachdem er die

Sachsen in einem breifeig Jahre wahrenden Krieg zur Aner¬

kennung seiner Herrschaft gezwungen hatte , alle germanischen
Stämme in einem mächtigen , ganz Europa umtasienden
Reich . — 1868 starb zu Linz der 1805 geborene Dichter
Adalbert Stifter , der Sohn eines Leinewebers . Zwischen
Natur - und Kulturwissenschaften schwankend , festhangend
aber an den Künsten bes Wortes und bes Btlbes . tst Stifter
Schriftsteller . Dichter . Denkmalpfleger , Lehrer für Mathe¬
matik und Physik und endlich Schulrat in Linz geworden .
Er wurde der Dichter des Böhmerwaldes : doch trat , er auch
als Maler hervor . — 1871 erfolgte nach mehrtägiger B .c -

schiefeuns die Übergabe von 93 a r t s . — 1923 fand tn
München der erste ParteitaS der NSDA9S . itatt -

Zehn Jahre später trat das Reischkablnett unter Schleicher
zurück Die letzte Bankabe auf dem Wege zur Macht

durch die Bewegung Adolf Hitlers war damit gefallen .

— Aus dem alten Wiesbaden : Vor 72 Jahren lud der
Local - Eewerbeverein die Mitglieder seines Vereins sowie
des Bürgervereins zu einem Vortrag bes » ernt Professor
Dr Greife .Über die neuesten Kraftmaschinen , die

Calorische und Gasmaschine
" ein . „ nebst Vorzeigung von

Modellen mit Experimenten .
" Nach diesem Vortrag wird

Herr C . I . Stumpf einen pneumatischen Saustelegraph zur
Ansicht ausftellen und in Tätigkeit setzen .

" — Das Telephon
war zu jener Zeit zwar bereits erfunden , aber noch langst

nicht für die Öffentlichkeit reif .

Reichsbahnzüge erhalten neue Bezeichnungen
Sie treten am L Februar in Kraft .

Bei der Zugbezeicknung der Deutschen Reichsbahn haben
ich durch den Krieg mancherlei Veränderungen ergeben ,

oeim zu den altbekannten FD — Fern -D - Zug . D —. D - Zug .
E — Eilzug und P — Personenzug , um die wichtigsten Zug¬
gattungen zu nennen , tarnen die SF - Züge . wie man die

Fronturlauberzüge nannte , und neuerdings die
SFD — Froniurlauberschn eil z ü g e . die auch
Zivilpersonen beförderten , ferner die S ^ E — Front¬
urlaubereilzüge mit Zlvrlpersonenwagen , und schuetz -

lich die SFP — F r o n t u r l a u b e r - P e r s o n e n z u g e
mit Fahrgelegenheit für Zivilpersonen Sowohl im inneren
Betrieb der Reichsbahn , wie an den <rahrplantafeln Hecken
sich diese Bezeichnungen nicht recht bewahrt , denn die Zug¬
gattung war erst an dem dritten Buchstaben zu erkennen ,
während sie sonst bei allen andern Zügen an erster stelle
steht . Deshalb werden ab 1 . Februar in den Fahrplanen
die SF - Züge verschwinden und an ihrer Stelle kommen
DmW — D - Züge mit Wehrmachtteil . EmW — Etlzuge mit
Wehrmachtteil und PmW . — Personenzuge mit Sßehr «
machtteil . Diese Bezeichnungen weisen also darauf Hm .
dafe die Züge Wagen für die Beförderung von Zivilpersonen
und einen für die Angehörigen der Wehrmacht vorbebaltenen
Zugteil haben . Die alten Zugbezeichnungen für den allge¬
meinen Verkehr FD . D . FDt ( Schnelltriebwagen ) , E . V
usw .. die jahrelang in Gebrauch sind , bleiben selbstverständ¬
lich erhalten .

die sich ihrer Verantwortung gegenüber ber Allgemeinheit

bewutzien Volksgenossen in srofeerer Zahl em . um Nck den

so unscheinbaren , aber tn der Brandbekämpfung werrvouen

Stoff zu sichern . Firmen und Sausgememlwafien oau

Abordnungen mit Leiterwagen entlaubt , ' n Ermem . Ruck¬

säcken unb sonstigen Behältern wucke der Sand in die A . oy

nung und auf den Speicher geickafft . Sicher tft n ® er . » ie

Bereithaltung des Sandes ist . worauf vur nochmals Hin¬

weisen !
'

gesetzlich vorgeschrieben . Komme jeder dieser Ver¬

pflichtung nach ! ________

— Berkehrsunfall . Am Montag gegen 1045 Uhr kam

es in W Frankfurter Stratze . Einmündung ' friedenstrage .

zu einem Verkehrsunfall zwischen zwet Person

SKehrere Personen wurden habet verletzt . Die Verletzungen

sind leichterer Art . Beide Fahrzeuge wurden erheblich be¬

schädigt Sie mufeten abgeickleppt werden .

Artillerie
Ihre Kriegsaufgaben sind bekannt . Durch vorbereiteten

<yeuertompf ist ihr die verantwortungsvolle Aufgabe zuge -
wiesen , der vorstürmenden Infanterie Wegbereiter zu sein .
Schon als unser Heer im Westwall dem Feinde gegenüberlag .
konnten Artillerieduelle in den Berichten des Dbertomman =
dos der Wehrmacht lobend Erwähnung finden . Als die

^ tofebem gab das Utechismatzi « Abrucken der Führung
keinerlei Anlatz zur Klage , em Beweis für bte mäeJLusi
SAdung . die den jungen Rekruten zuteil wurde . Ihnen fou

im Eeländedrenst die Erfahrung g elelirt werden . damit das

auf dem Kasernenhof exerztermatzig geübte , unter veränder¬

ten Wege - und Bodenverhältnissen in der Praxis ausgefuhrt
werden kann , denn auch sie dürfen werden ste zu einer

Feldeinheit versetzt — dort keinen Fremdkörper bilden , son¬

dern - müllen sich cingltebern tn die .bereits unter Beweis

« «stellte K ckmpfg emernschaft d er Fr ont .
Wahrend die eine Batterie abruckte , hatte mne andere

Geschützexerzieren . Es mag manchem . Rekruten auf

die Dauer langweilig Vorkommen , immer wieder dieselben

Übungen ausMren „zu müllen , aber sie werden toi ® em =

sehen , dafe dieses ständige Üben notwendig ist , dmm alle

Handgriffe in der Bedienung , des Eeschiches . im Abprotzen ,

Richten , Granatentransport , im Auf - und Absitzen müssen
der Bedienung des Geschützes in «fleisch und Blut übergehen .

Vor allem der Richtkanonier mufe imnier und immer

wieder in ber Einstellung semes Gerätes geübt werden , er

mufe dem in der knappen Fachsprache gegebenen Befehl ohtte

lange Überlegung folgen können : von seiner exakten Arbeit

"
- ) Siehe „ Wiesbadener Tagblatt

" vom 25 .Z26 . 1 . 1941 .

Ein Volk in Wallen
Bei Ersatztruppen in unserem Wehrkreis zu Besuch

Ohne gesunde Zähne

gibt es keine Gesundheit . Grund genug

um die Zähne täglich zu pflegen ;

Chlorodont
cdeift den Weg zur richtigen Zahnpflege



In Drogerien
u. Apotheken

Gulol schützt Sie vor An¬

steckung I Gutol tötet die
Bakterien I Dadurch wird die
Krankheit abgestoppt * Nehmen
Sie rechtzeitig

Nr . 23 Seife S

Teilung Schlesiens
Die Kaue Niederschlesieu und Oberschleke » gebildet

Hanke und Bracht zu Gauleitern und Oberpräsidenten ernannt

Berlin . 27 . Jan . Die Reichspresfestelle der NSDAP ,
gibt bekannt : , , , ,

Durch die Wiedergewinnung alten ichleirichen Gebietes
ist Schlesien mit etwa 7 V ? Millionen Einwohnern
zu einem Gau geworden , der der Fläche und Ernwohi ^ rzcchl
nach wesentlich größer ist als alle anderen .Gaue
der NSDAP . Auch als staatlicher Verwaltungsbezirk bat
Schlesien einen Umsang erreicht , der für die intensive Be¬
treuung seiner Bevölkerung auf allen Lebensgebieten au
groß geworden ist . Um eine seinem Umfang entwrechende
volitische Führung und staatliche Verwaltung dieses Ge¬
bietes zu gewährleisten , bat der Führer bestimmt , daß der
bisherige Gau Schlesien in die beiden neuen Gaue O b er -
schlesien und Niederschlesien geteilt wird . Glxrch -

aeitig ist in der Preußischen Gesetzsammlung das „ Gesetz , über
die Bildung der Provinzen Oberschlesien und Nieder¬
schlesien

" verkündet worden . Durch dieses Gesetz wird die
Provinz Schlesien in zwei Provinzen geteilt , und zwar
derart , daß eine Provinz Oberschlesien aus den Regierungs¬
bezirken Kattowitz und Ovveln und eine Provinz
Niederschlesten aus den Regierungsbezirken Breslau und
L i e g n i tz gebildet wird .

Da der bisherige Gauleiter und Oberpräsident von
Schlesien . Josef Wagner , der zugleich seinen Heimatgau
Westfalen - Süd führt und durch das Amt des Reichskommrs -
sars für die Preisbildung besonders stark in Anspruch ge¬
nommen ist . den Wunsch geäußert bat . von seinen schlesischen
Ämtern entbunden zu werden , bat der Führer mit der Neu¬
ordnung in Schlesien zugleich dem Wunsch des Gauleiters
und Oberpräsidenten Wagner entsprochen und an die Smtze
der beiden neugebildeten schlesischen Gaue auch zwei neue
Gauleiter und Oberpräsidenten gestellt .

Die Verfügung des Führers
Die Verfügung des Führers über die Teilung

des bisherigen Gaues Schlesien bat folgenden Wortlaut :
1 . Ich verfüge die Teilung des fetzigen Gaues Schlesien

der NSDAP , in die Gaue Oberschlesien und Niederschlesien .
2 . Der Gau Oberschlesien umfaßt die Regierungsbezirke

Oppeln und Kattowitz . der Gau Niederschlesien die Regie¬
rungsbezirke Breslau und Liegnitz .

3 . Zu Gauleitern ernenne ich für den Gau Niederichlenen
den Parteigenossen Karl Hanke , für den Gau Oberschlesien
den Parteigenossen Fritz Bracht .

4 . Die Gauleitung Oberschlesien bat ihren Sitz in Katitv -
witz , die Gauleitung Niederschlesieu in Breslau .

5 . Die Verfügung tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft .
Der Neicksorganisationsleiter erläßt mit Genehmigung mei¬
nes Stellvertreters organisatorische Durchsührungsbestim -
munaen . gez . Adolf Hitler .

In Übereinstimmung hiermit bat der Führer den Gau¬
leiter Bracht zum Oberpräsidenten der Pro¬
vinz Oberschlesien und zum Oberpräsidenten der Pvo -
vinz Niederschlesien den Gauleiter Hanke ernannt , der nach
Teilnahme an dem Feldzug in Polen und Frankreich aus
dem Reichsministerium für Volksaufklärung und Propa¬
ganda ausscheidet .

Dank an Gauleiter Wagirer
Der Stellvertreter des Führers bat an den scheidenden

Gauleiter Wagner folgendes Telegramm gerichtet :
Lieber Parteigenosse Wagner !
Da einerseits Ihr Amt als Preiskommissar Sie gerade

während des Krieges voll in Anspruch nimmt , da inderer -
seits die Kriegsverhältnisse die Teilung des Gaues Schlesien
notwendig machten , haben Sie den Wunsch geäußert , vom
Amt des Gauleiters Schlesien entbunden zu werden . Der
Führer bat Ihrem Wunsch entsprochen . Ich übermittle Ihnen
seinen Dank und seine Anerkennung für Ihre als Gauleiter
in Schlesien geleistete unermüdliche Arbeit , 3n der schweren
Zeit vor und auch während des Krieges haben Sie die
Voraussetzungen für die künftige Arbeit der beiden schlesischen
Gaue geschaffen . Dem Dank namens der NSDAP ,
verbinde ich meine besten Wünsche für Ihr weiteres erfolg «
reiches Wirken als Gauleiter und Preiskommisiar .

Heil Hitler ! gez . Ihr Rudolf Heß .

Gauleiter Hanke
wurde 1903 in Laubau ( Schlesien ) geboren . Rach mehr¬
jähriger praktischer Tätigkeit in Maschinenbau - und Metall¬
industrie absolvierte er das Mühlbautechnikum in Dippoldis¬
walde und das Berufsvädagogifche Institut in Berlin .

Seit dem Jahre 1928 hatte Hanke nacheinander im Gau
Berlin die Ämter eines Ortsgruppenleiters . Bezirksführers ,
des Gauorffaniiationsleiteis und später in der Reichsleitung
der NSDAP , das eines Hauptamtsleiters inne . Gau¬
leiter Hauke war u . a . Organisator des Nationalsozialisti - ■
schon Veamtenbundes in Berlin , zu einer Zeit , als den Be¬
amten jede Betätigung für die NSDAP , unter Strafan¬
drohung verboten war . Wegen Zugehörigkeit zur Partei und
« A „ Beteiligung an Aufmärschen . Betätigung als Verfannn -
lungsredner und Gründer von Betriebszellen wurde Hanke
als Gewerbelehrer von der Stadt Berlin ent¬
lassen . Hanke war Mitglied des Preußischen Landtages
und ist seit 1932 Abgeordneter des Deutschen Reichstages .

Dem Reichsministerium für Volksaufklärung und Pro¬
paganda . das er an maßgeblicher Stelle vom ersten Tage
seines Besiebens an mit aufbaute , gehörte er zuletzt als
Staatssekretär und GeschäftsfMrender Vizepräsident
der Reichskulturkammer an .

Mit der Person des Gauleiters Hanke in seiner damali¬
gen Eigenschaft als Staatssekretär aufs engste verbunden sind
Idee und Organisation der Propaganda - und
Kriegsberrchter - Komvanien . für deren Auf¬
stellung und Ausbau in der heutigen Form er sich unbeirr¬
bar und zielsicher im Rahmen der von ihm geleiteten Dor -
arbeiten für die Umstellung des Ministeriums auf seine
Kriegsaufgaben einsetzte .

Anfang . August 1939 trat Hanke als Freiwilliger
in das Panzerlehrregiment ein und nahm mit
ihm am Feldzug in Polen teil . In seinem Regiment , das
vom Osten an die Westgrenze rückte , leistete er die llbungen
als Unteroffizier und Feldwebel ab und wurde im Februar
1940 zum Leutnant befördert . An dem FeÄzug in
Belgien und Frankreich nahm Hanke mit den Panzerkräften
teil , die zwischen Dinant und Sedan den Übergang über
die Maas erzwangen und durch die verlängerte Maginot -
Linie zur KanaMste vorstieben . Nach dem Durchbruch durch
die Weygand -Linie wurde Hanke Komvanieführer . Er erhielt
für Tapferkeit vor dem Feinde das E K . I und erwarb sich
das Panzerkampfabzeichen . Nach Beendigung des Feldzuges
gehörte er den zum Schutze der französischen Küste eingesetzten
Truppen an . Gauleiter .. Hanke ist Oberführer im
Stabe des Reichsführers ff . Er ist Träger des
Goldenen Ehrenzeichens der NSDAP ., sowie Inhaber der
Silbernen und Bronzenen Dienstauszeichnung der NSDAP .

Gauleiter Fritz Bracht
wurde am 18 . Januar 1899 in Heiden/Livve geboren . Er
nahm mit Auszeichnungen am Weltkriege teil . ( EK . n und
mehrere weitere Kriegsauszeichnungen ) . Am 1 . 4 . 1927 trat
Gauleiter Bracht in die NSDAP , ein . Er betätigte sich zu¬
nächst in der .. SA ., tn der er heute den Rang eines SA . -
Brigadeführers bekleidet . In der politischen Führung
der Partei war Gaulerter Bracht als Ortsgruovenleiter . Be -
zrrksleiter und Krersleiter im Gau Westfalen - Süd tätig . Am
1 . 5 . 1935 mürbe er zum stellvertretenden Gau¬
leiter 0 . 0 n S ch l e s i e n berufen . In dieser Eigenschaft
war . rhnl tnsbetonberc nach der Ernennung des Gauleiters
Joser Wagner zum Preiskommisiar eine besondere Verant¬
wortung für die Führung des Gaues Schlesien übertragen .
PaNcigcuone Bracht ist seit 1933 Mitglied des Reichstages .
Träger des Goldenen Ehrenzeichens und Inhaber der Silber¬
nen und Bronzenen Dienstauszeichnung der NSDAP .

Wiesbadener TagblattDienstag , 28 . Januar 1941

Sport und Spiel Vom Futzballsport
Klasse :bet ersten

Um die Handball - Bezirksmeisterschaft

1

12 1

bet zweiten Klasse :

ver -

Post -SE . Wiesbaden — SB . Wiesbaben 5 :9

Verpackung aus deutschem Rohstoff

Rus Gau und Provinz .

8
8
7

1
2

84 :47 13 :3
76 :46 11 :5
45 :32 10 :4

9
7
5
6
4
4
3

9
7
5
5
4
4
1

1
1

1
1

2
2

19 :3
15 :7
10 :10
10 :12

9 :11
9 :15
2 :16

3
2
5
6
7
7
8

18 :6
16 :6
12 :12
12 :12

9 :15
8 :14
7 :17

12
11
12
12
12

— auch ohne die
Rohstoffe geht .

>er . der sein

6 1
5 1
5 —

1. SV . Wiesbaden
2 . Post Wiesbaden
3 . Luftwaffe

1
3
5
6
5
7
8

11
11
10
11
10
12

9

37 :17
44 :25
31 :32
32 :37
37 :39
21 :34
15 :33

55 :22
35 :21
32 :33
38 :35
26 :27
27 :53

9 :31

7 :2 beantwortet , und diese fünf Zähler Unterschied wurden durch
Fritz im Trefferwechsel mit Wiest über 8 :3 bis zum endgültigen
9 :4 behauptet . Schiedsrichter : Bezirksspielwart Müller .

Wirtschaftsteil

klagte , der schon häufig vorbestraft ist . war früher Privat¬
förster und gibt sich den Anschein , als sei er heute noch För¬
ster . Er trägt fast ausschließlich nur Jagdkleidung . Er er¬
schwindelte sich Geldbeträge durch die Angabe , er beschaffe
dafür Obst oder Soh . Die Zeugen glaubten nach feinen
Worten einen städtischen Förster vor sich zu haben . In einem
weiteren Fall , in dem er sich auch als Förster ausgab . be¬
trog er einen Geschäftsmann um eine Schreibmaschine . — Ein
66jadriger Jude batte in einem Geschäftsbrief unterlassen ,
den Vornamen Israel anzuführen und wollte der Meinung
gewesen fein , daß dieser Name nur im Verkehr mit Behörden
anzugeben sei . Das Amtsgericht erachtete den Angeklagten
für strafbar , auch wenn es sich nur um die Nichtnennung
des Namens Israel in c t n ent Geschäftsbrief drehe
und erkannte auf eine Gefängnisstrafe von einem
Monat .

_ Hanau , 27 . San . Der Mord an der 21 Jahre alten
Käte Neu m a n n aus Bruchköbel , die in den frühen
Morgenstunden des 13 . Juni 1937 im Walde zwischen Hanau
und Bruchköbel von einem Manne einen Stich in den Rücken
erhielt und kurz darauf verstarb , ist von der Hanauer Kri¬
minalpolizei restlos aufgeklärt worden . Vor kurzer
Zeit war wegen Amtsanmaßung der 28 Jahre alte in Büdes¬
heim geborene , zuletzt in der Nähe von Hanau wohnende
Karl Brill in Schutzbaft genommen worden . Es gelang ,
gegen ihn ein umfassendes Beweismaterial zusammenzu -
tragen . unter dessen Wucht er schließlich ein umfassendes
Geständnis ablegte und die am 13 . 3uni 1937 begangene
Tat an der Käte Neumann zugab .

— Aschaffenburg , 28 . Jan . Bei Ausbcutungsarbeiten in
einer Sandgrube losten sich von der sehr steilen Erubenwand
gefrorene Sandmasscn und verschütteten zwei Arbeiter . Der
73 Jahre alte Stephan H . aus Stockstadt a . M . konnte nur noch
als Toter . Johann H . aus Schweinheim als Schwerverletzter
geborgen werden . Ein dritter Arbeiter erlitt leichte Verletzungen .

- Alsfeld , 28 . Jan . Ein Personenauto von Alsfeld , in dem
drei Helferinnen des Roten Kreuzes von ihrem Dienst heim -
kehrten , verunglückt « abends dadurch , daß der Fahrer , der
liffähiige Hans R . an einer Kreuzmm die Kurve übersah und
über die Böschung hinweg in ein Wiesengelände fuhr . Das
Auto rannte gegen einen Wassergraben , wobei der vordere Teil
des Wagens eingedrückt wurde . Der Autolenker war auf der
Stelle tot , die drei Helferinnen erlitten schwere Verletzungen
und wurden ins Kreiskrankenhaus cingeliefert .

— Koblenz , 27 . Jan . Der Umgang mit Kriegs¬
getan g e n e n gehört zu dem verabscheuungswürbigsten
Verbrechen Eine derartige ehrlose Gesinnung bewies bie
27iahrlge . Ehefrau Olga Schneiber aus Dienstweiler
1Kreis Birkenfelb - Baumbolber ) , bie in bet Zeit von August
bis Oktober v . I . in geradezu unglaubliche Beziehungen zu
äTt £ ,rL französischen Kriegsgefangenen getreten war , der als
Arbeiter dem landwirtschaftlichen Betrieb ihres Mannes
4Ugeteilt worden war . Obwohl sie , wie sie selbst »ugeben
mußte , bet ber Ankunft ber Kriegsgefangenen hinreichend
darüber belehrt worben war . wie sie sich ihnen gegenüber
zu verhalten hat , ließ sie sich schon halb mit betn Gefangenen
tn etn Liebesverhältnis ein . Diese Tat war umso verwerf¬
licher , als ne Mutter von vier Kinbern war unb ein fünftes
Kind erwartete . ^ Hlistzlich wurden bie beiben von anberen
Bauern aut bem

^ ^ elbe in ihrem schamlosen Treiben be¬
obachtet uttb bie ttrau am folgenden Tage in Schutz Hail ge¬
nommen . In ber -Verhandlung gab bie Frau ibr verbreche¬
risches Verhalten zu . Das Gericht verurteilte sie zu einer
Zuchthaus It rate von zwei Iahten .

Frankfurt 0 . 28 . 3an . Das Amtsgericht verur¬
teilte einen nltahngen Angeklagten wegen Betrugs in fünf
Fällen im Rückrall zu zwei Jahren Gefängnis . Der Änge -

Ded Laie macht sich kaum einen Begriff davon , wie wichtig
und vielverzweigt bas Gebiet ber Verpackung in Wirk¬
lichkeit ist . Wenn wir nur die beiden Rohstoffe Zinn und
Jute nennen , die für Tuben bzw . für Säcke gebraucht wurden
und beide im Reiche nicht vorkommen , ja . überhaupt in
Europa nicht gewonnen werben , haben wir nur zwei von
vielen ..Engpässen " aufgezeiat . die das Vervackungswelen zu
durchschreiten hatte , um den Anforderungen Der Kriegs¬
wirtschaft nachzukommen . Blech unb Holz sind andere Ver¬
packungsstoffe . bei denen es zu sparen gilt . Sisal und Hanf
zwei weitere , die nur in sehr beschränktem Umfange zur Ver¬
fügung stehen .

Die Vorarbeiten zur Umstellung gehen schon weit zurück .
Schon zu Beginn des Jahres 1939 sind Anordnungen ergangen
und Maßnahmen getroffen worden , die dem Grundsatz dienten ,
bestes Verpackungsmaterial mit deutschem Material und aus
deutschen Rohstoffen herzustellen . Die tiachausstellung für
Bervackungsmittel . die auf der diesjährigen Leipziger Früh¬
jahrsmesse gezeigt werden wird , soll den inzwischen erzielten
Fortschritt unterstreichen und zeigen , daß es l _

'

Einfuhr devifenfresfender überseeischer Rohstoffe a <
Jeder , der eine Schachtel Zigaretten kauft , rode . . . . . _____

Päckchen mit Bindfaden verschnürt , weiß aus eigener Er¬
fahrung . wie man sich auf diesen beiden Spezialgebieten ge¬
holfen hat . Für einen so leichten Inhalt , wie .es Zigaretten
nun einmal sind , reicht beklebte Pavve durchaus unb die
Frischhaltung wird gegebenenfalls mit einem Blättchen
Zellophan erreicht , das im besten Sinne „ mabe tn Germann
ist . Unb für geringere Beanspruchung genügt eine kräftige
Pavierkorbel allemal .

Schwieriger wird es schon , wenn es sich um die Ver¬
wendung neuer Rohstoffe für Tuben unb Konservenbüchsen
handelt . Auch die Fässer unb Kisten lassen sich nicht so ohne
weiteres aus ihrer beherrschenden Rolle verdrängen . Bei den
letzteren allerdings ist es möglich , durch Wiederverwendung
und rationellen , vorsichtigen Einsatz außerordentlich große Er¬
sparnisse zu machen . Man denke nur daran , wieviele Kisten
durch falsche Nageluna zerstört werden , oder wieviele kompakte
Kisten durch ein paar lose Bretterwände ersetzt werden können .
Zweifellos wird auch auf dem Gebiete der Verpackung die
Kriegserfahruna in Zukunft große Mengen ausländischer Roh¬
stoffe sparen helfen . ___

Tabelle
FV . 02 Biebrich
TSG . Kastel
Reichsbahn -SG .
SV . Kostheim
FSV . Schierstein
SV . Flörsheim
SpVgg . Nasiau

Tabelle

SpVgg . Eltville
FV . Sonnenberg -Rambach
Sportfreunde Dotzheim
Germania Rüdesheim
SVW . ( Reserve )
FV . 02 Biebrich ( Reserve )
Post -Sporivcrein

Das ging glatter als erwartet worden war . Sportverein
hatte mit Löh ; Hauser , Reih ; Feser , Breidenbach . Müller ; Gietler ,
Haupt , Bohrmann , Derftroff und Kunz zwar nicht ganz die starke
Mannschaft beisammen , die er zu stellen beabsichtigte , mit
Derftroff im Jnnensturm aber doch wieder eine neue Kraft
gewonnen , die feinem Angriff - zugute kam . Auch die Post war
um eine zuverlässige Besetzung nicht verlegen , obwohl sie über
ihre angekündigte Neuerwerbung aus Ludwigshafen noch nicht
veffügen konnte ; sie trat mit Henes ; Reist , Tominski ; Schuchard ,
Hoffmann , Reith ; Strack , Molitor , Schuster , Dauer und Bremser
an . Das Schwergewicht lag in Angriff und Abwehr auf beiden
Seiten in der Mitte . Aber Hauser . Breidenbach und Reitz ent¬
ledigten ftch ihrer Ausgabe gegen Dauer , Schuster und Molitor
wirümgsvoller als Reist , Hofsmann und Tominski gegen Derftroff ,
Bohrmann und Haupt ; sie hatten mit Feser und Müller auch
hie eifrigeren Außenläufer neben sich und mit Löh den jüngeren
und beweglicheren Schlußmann hinter sich. Die gelbe Deckung
ließ nur zwei Treffer aus dem Zentrum zu . den dritten von
Molitor und den vierten von Schuster ; die rote Abwehr wurde
achtmal aus der Mitte überwunden : viermal von Bohrmann
und je zweimal von Derftroff und Haupt . Hoffmann und Reith
gingen aber auch oft zu weit vor ; zwar nicht ohne Erfolg —
Hoffmann schoß das erste und zweite Tor , Reith das fünfte — ,
aber dafür wurde hinten um ein Mehrfaches gebüßt , weil sie in
entscheidenden Augenblicken dort fehlten .

Bis zur Pause war man mit 3 :3 beieinander geblieben ;
aus 1 :0 war es über 1 :2 , 2 :2 , 2 :3 so geworden . In der ersten
Hälfte des zweiten Teiles bereiteten zwei Freiwürfe von Bohr -
niann und Haupt die Entscheidung vor , die heranreifte , als es
Löh mit prächtigen Paraden gelang , alle Versuche der Post
wieder Anschluß zu gewinnen , zu vereiteln . Das brachte die roten
Stürmer aus dem Konzept und führte schließlich auf allen Posten
zu zunehmender Lustlosigkeit , die der SVW . in den letzten zehn
Minuten nach Kräften ausnutzte . Es fing an mit einem Treffer
von Gietler , der , jetzt linksaußen , unbewacht gelasien worden
war und den auch Henes nicht sonderlich beachtete : 3 :6 . Es ging
weiter mit einem Schuß von Derftroff , den zwar Schuster gleich
erwidern konnte , dem aber Bohrmann und Haupt sofort zwei
weitere nachsetzten , so daß der Sieg mit 4 :9 nun schon recht ein -
rucksooll geworden war , und es auch blieb , da nur Refth in
letzter Minute noch einen Gegenzug unternehmen konnte . Schieds¬
richter : Cngelhaupt .

Reichsbahn -SG . Wiesbaden — Luftwaffe 9 :4
Die Reichsbahn Halle unter Heranziehung ihrer befähigsten

Jungmannen und durch geschickte Ordnung ihrer Kräfte in der
Aufstellung Rößler ; Hötper , Holdriighausen ; Heil , Wessel . Kröck ;
Henrich , Fritz , Bauer , Egenolf und Lantz die stärkste Elf auf¬
geboten , über die sie zur Zeit verfügt . Die Soldaten hielten
sich indes auch ohne ihren erfahrenen Sturmführer Lauscher und
ohne den bowähtten rechten Verteidiger Rienecker mit Gabler ;
Maier , Schmidt ; Bercvar , Molsner , Fälsche ; Gögele , Schemel ,
Klimeck , Wiest und Simank für leistungsfähig genug , einen über¬
legenen Sieg zu erringen . Sie wurden mit demselben Torunter -
schied geschlagen , den sie im Vorspiel für sich buchen konnten .
Ein Unglücksfall ihres Torhüters , der sich nach zehn Minuten ,
als er Sauqts Ausgleichstreffer gegen - Schemels Führungstor
abzuwehren suchte , an Kops und Hand verletzte und bis über die
Pause hinaus ausscheiden mußte , kam den Vlauweihen dabei
allerdings zu Hilfs . Wir halten es jedoch für wahrscheinlich ,
daß diese diesmal auch unter normalen Berhältnisien gewonnen
hätten , knapper selbstverständlich , denn Fölsche vertrat Endler
zwischen den Poften nicht schlecht . Der Ersatztorwart und die
geschwächte Deckung erweckten bei dem Gegner begreiflicherweise
außerordentlichen Eifer , und als gar Bauer im Sprungschritt
einen prächtigen Rllckhänder anbrachte , war der Ansturm der
Reichsbahn nicht mehr zu halten ; wenigstens nicht mit regel¬
rechten Mitteln . Die rotweiße Abwehr verursachte in höchster Ver¬
legenheit Freiwurf über Freiwurs . Innerhalb fünf Minuten
verwandelte Egenolf drei davon und mit 5 :1 stolzierten die Blau -
weißen im Vorgefühl des Sieges in die Pause .

Diesmal hielten fie aber auch durch , obwohl Endler kurz
nach Wiederbeginn verpflastert , aber doch sichtlich angeschlagen
wieder eintrat , obwohl Fölsche nun die Deckung wieder ver -
stärkte , und obwohl der Sturm sich bemühte , in veränderter
Gruppierung erfolgreicher zu sein als bisher . Es hatte nicht
viel Zweck . Mit 4 :3 behielt die Reichsbahn auch in diesem Ab¬
schnitt das bessere Ende für sich. Klimeks Freiwurf , der zu 5 :2
geführt hatte , wurde durch Tore von Egenolf und Fritz mit

Aus der rhein -maiuischen Wirtschaft . In der HP . der
Mainzer Aktie nbierbraue re i , AG . , Mainz , wurde
u . a . mitgeteilt , daß die Rohstoffversorgung gesichert sei . Die bei
dem Brauprozeß anfallenden Nebenprodukte werden weitei¬
verwertet . Voraussagen für das laufende Geschäftsjahr lasten
sich nicht machen . — Die Rudolph Koepp u . Co ., Chemische
Fabrik , Östlich i . Rhg ., weist für 1939 einen Reingewinn von
348 000 ( i . V . 328 000 ) RM aus .

Berliner Börse vom 28 . Januar . Die Börse wies eine
festere Haltung ans . Bei der Eröffnung traten auf alle »
Marktgebieten Kurssteigerungen ein , bei denen sich die Umsätze
in sehr engen Grenzen hielten . Das Angebot blieb jedoch
äußerst gering , so daß kleinste Aufträge Kurssteigerungen Bis zu
1 % % heryorriesen . Farben eröffneten um 1 % % höher mit 203 ,
wobei ein Umsatz von 60 000 RM zugrunde lag . Reichsaltbesitz
159 % gegen 159 am Vortag .

Frankfurter Börse vom 28 . Januar . Auf einige Anlagekäuse
hin waren Aktien wieder freundlich , besonders im Verlause .
Scheideanstalt gewannen 2 % , dagegen

'
waren Rheinmetall noch

2 % schwächer . Braubank zogen 2 % an . Reichsschätze und Pfand¬
briefe gesucht , bei letzteren wurden die Notierungen teilweise auf
103 , bei unkündbaren Serien auch bis 103 % heraufgesetzt . 4 % %
Mainkraft zogen % % an bei 40 Arger Zuteilung . Tages¬
geld 1 % % .

Notierungen vom 27 . Januar . Berlin : Reichsaltbesitz
158 %— 158 , Gemeindeumschuldung 101 % , Vereinigte Stahlwerke
144 % , IG . Farben 201 % : Frankfurt : 36 . Farben
203 % — 201 % , Scheideanstalt 285 , Mannesmann 155 % , Hoesch
153 % , Vereinigte Stahlwerke 145 , Adlerwette Kleyer 155 ,
Daimler 188 % , Moenus 162 , Rheinmetall 168 % , Zement Heidel¬
berg 190 % , Bekula 219 , Westdeutsche Kaufhof 139 , VDM . 240 ;
im Freiverkehr : Els . Bad . Wolle . 133 , Dinglcrwerke 139 .

Sportverein schlug in der Vorentscheidung die Post und ist
damit erster Mersterichaftsanwärter geworden , die Post dritter ;
zweiter bleibt die Luftwaffe , obwohl sie ganz außer Programm
der Reichsbahn unterlag . Es ist nun so : Gewinnt Sportverein
fein . letztes Spiel gegen die Luftwaffe , so ist er Meister ; es
genügt ihm sogar schon ein Unentschieden , wenn auch die Post
in ihrem Rückspiel gegen die Soldaten die Oberhand behält .
Die Luftwaffe wird den Titel erringen , wenn sie in den beiden
>wch ausstehenden Kämpfen gegen ihrs Rivalen siegt ; das er -
scheint bei dem augenblicklichen Kräfteverhältnis unwahrschein¬
lich . Eine Verwicklung tritt ein , wenn Sportverein von der Luft¬
waffe bezwungen wird , diese aber gegen die Post den kürzeren
zieht ; dann enden Sportverein und Post in totem Rennen , und
die Meisterschaft kann erst nach einem Entscheidungsspiel
geben werden . Zur Zeit sieht es so aus :

Ächtung ! Grippe !

Der gute Gei ft der Atmung iorgüne
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Möbeltransporte

Wohnungsnachweis

Möbeltransporte aller Rrt
D In - und Auslandstransporte
• Stadt - und Ferntransporte

J . sGjtotian
Bahnhofstraße 17

Ruf 59226 , 22738 , 26223 , 27059

M ö b e I - Lagerung

Wohnungs nach weis

OM . KWe
Vermietungen - Immobilien

Hausverwaltungen

Friedrichstraße 12 (Nähe Wilhelmstraße )
Ruf 27708

An - und Verkauf
antiker und gebr , Möbel J

Möbel - , Kunst - und Ausstellhaus

» kmil Klapper
Webergasse 37 — Ruf 28627

Ankauf - Verkauf - Tausch -Kommissionen
Möbel - Teppiche - Einrichtungsgegen¬
stände - Büro - u . Geschäfts - Einrichtungen
Alte Möbel werden geschmackvoll und in
vornehme Stilmöbel nach gegebenen
und eigenen Entwürfen umgebaut

Deutsches Theater . Dienstag , 28 . San . 1941 ,
18 .30 — 21 .15 Uhr : „Wie einst im Mai "

,
St . -R . A , 18 . — Mittwoch , 29 . San .,
18 — 20 .15 Uhr : „ Kalte "

, St .-R . D , 18 .
Residenz -Theater . Dienstag , 28 . San . 1941 ,

19 .15 bis 21 .15 Uhr : „ Liebesbriefe
"

. —
Mittwoch , 29 . San ., 19 .15 — 21 Uhr :
„ 100 Millionen Dollars " . St .-R . L 13 .

Kurhaus . Mittwoch , 29 . San . 1941 , 16 Uhr :
Konzert . Ltg . : Kapellmeister trrnst Schuld .
19 .30 Uhr : Konzert . Leitung : MuftkdireUor
August Vogt . Solist : Kammermusiker Willy
Langguth , Violine .

Bruonenkolonuade . Mittwoch , 29 . Sanuar ,
11 .30 Uhr : Friih -Konzert . Leitung : Karl
Bastian .

Srala -Barietö . Gastspiel der neuen humor¬
sprühenden Wiener Ausstattungs -Revue
„ Melodie der Liebe " in 23 Bildern .

Film -Theater :
Ufa -Palast : „Wunschkonzert

"
.

Mittwoch , 13 .30 Uhr , Märchenvorstellung :
„Tischlein deck dich "

.
Walhalla : „ Operette " . Bühne : „ Die vier

Guidos "
.

Thalia : „ Blutsbrüderschaft
" .

Film - Palast : „ Der Herrscher
" .

Apollo : „Rote Mühle "
.

Capitol : „ Alles hört auf mein Kommando " ,
llranta : „ Einer zuviel an Bord "

.
Lana : „Die Eeierwally " .
Olympia : „Das Gewehr über " .
Union : „ Wiener Geschichten "

.
Taunus -Lichtspiele Bierstadt : „ Sud Sütz " .
Römer -Lichtsp . Dotzheim : „Die Eeierwally "

.

REKORDERGEBNIS

Ober 50000 Besucher

sahen bisher den Ufa - Großfilm

WUNSCH
KONZERT

Die einzigartige Darbietung des

Großdeutschen Rundfunks

hören und sehen

Sie im

WUNSCH
KONZERT
dem Cinä - Allianz - Film der Ufa mit :

JlseWernerCarl Raddatz
HeinzGoedecke,Jooch . Brennecke

Ida Wüst , H . H . Schaufuß u . a .

Im

WUNSCH
KONZERT

hören und sehen Sie

Marika Rökk , Heinz Rühmann ,
Paul Hörbiger , H . Brausewetter ,
Joseph Sieber , Weiß - Ferdl ,
Wilhelm Strienz und das Philharm .

Orchester , Berlin

Spielleitung : Ed . V . Borsody

Staatspolitisch u . künstler . wertvoll

Die deutsche Wochenschau

Wo . 3 . 00 5 . 15 7 . 30

Donnerstag letzter Tag !

Ein Filmwerk ,

dem wir mit verhaltenem Atem folgen

Morgenaufführung
Sonntag vormittag 10 . 45 Uhr

Anneliese Uhlig

Hans Söhnker Ernst von Klipstein

Rudolf Platte Paul Westermeier Fritz Odemar

Erich Ponto Josef Eichheim Max Gülstorff

Regie : Philipp Lothar May ring

Zwei Männer und eine Frau im Wirbel

des Geschehens der 20 Jahre zwischen

den beiden Kriegen .
Schicksale ,

in denen sich unser eigenes spiegelt .

Vorher Wochenschau Jugendliche nicht zugelassen

3 . 00 5 . 15 7 . 45 So . auch 1 . 00 Uhr

THALIA Brikett u . Kohlen

Werdet Mitglied der NSV .

Heirate«

Die neue

Vorverkauf 12 bis 13 Uhr an der Theaterkasse .
Jugendliche über 14 Jahre haben Zutritt .

Bei diesem

großen Film

empfehlen wir

dringend , die

Spielzeiten
einzuhalten .

Spielzeiten :

3 . 00 Uhr

5 . 15 Uhr

7 . 30 Uhr

Bestecke verch romt
Einsetzen von rostfreien Klingen

Annahme : Schleiferei Gg . Krämer

Wagemannsfr . 23 - Durchgehend geöffnet

Dienstag und Mittwoch — aber nur diese beiden Tage —

der mit dem Staatspreis ausgezeichnete Tobis - Film

RtL . 32 Sabie ,
katb . blond .

w Serin
iw . Setrat

kennen zu lern .
Ana u M 209
an laabl .- Reil .

EMIUANN1NGS
in

deutsche

Wochenschau

läuft vor dem

Hauptfilm

In weiteren Rollen

MAMA KOPPENHÖFER
PAUL WAGNER

HANNES STELZER

MARIANNE HOPPE

HILDE KÖRBER

KÄTHE HAACK

HERBERT HÜBNER

max gülstorff

HARALD PAULSEN

. THEODOR LOOS

Großer

Hrn .
- Schreibtisch

zu kaufen aeiucbt .

Angeb . u . G 209 an Tagbl . -Verl .

Hlm - Palast
0 .50 0 .75 1 .00 1 .25 1 .50 2 .00

sparen Sie mit der neuen

Sparlcucnuig
von

franz Stoll , Hellmundstr . 33

LeiWedeiies ]
Wer flickt

meiste Wäsche ?
Angebote erb .
Mlbelminen -

straste 22
Wer näht im

Sntuie Matrahen
Ana u H 211
an Taabl -Verl

Wachsamer
Schäferhund

in aute Stände
zu verschenken

Distrikt
Köniastubl 1 .
KaKeuberaer .

Für Jugendliche zugelassen !

WAPALAST

ist Werbung gegen zukünftige Absatzstockung !

| SgtotH • Schuld « |
Die 2 Stauen ,

welche i . Möbel ,
laden Schwarz
die zwei Bett -

vorlaaen
Mitnahmen , find

erkannt .
Bei

sofortiger
Rückgabe

keine Anzeige .

Unterricht

Wer erteilt
Schreibmasch . »

Unterricht ?
Ana . u . T 212
an Taabl -Berl .

Wer gibt
i . Mädchen , im
Kaufmännischen
tätig Nachhilfe

im Rechnen ?
Ang . G 211 TV .

Jur cteullmsua j
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Wiesbaden

den 1 . Februar
Am Samstag

großen
abends 19 Uhr im

ein großer bunter Abend mit
, reichsterPlaudereru . Humorist

Carl Walt * ' Popp . Deutschlands e ^
l

dist berühmter Filmstars

H « m „ « - >” ? " ■ “ fi . . Ikarier Deutschlands

* * • S » - ^ - 0 .

Die Wehrmacht erhält Karten z .
__

' Rnhnhofstraße 6
........

■1941 ,
Saal des Kurhauses

» . „ Trumpf

APOLLO
Morifzstraße 6

Rote -MMke
Darstel ler :

Ida Wüst
als Frau Mahnke , die Frau mit dem Doppelleben

fwrethe Weiser
als Bardirektrice

mit dem Mund auf dem rechten Fleck

Theo Dingen
als Oberkellner Kummerhahn , der über den

Parteien steht

erner : Fritz Genschow , Erich Fiedler ,
Günther Lüders , Rudolf Platte ,
Paul Westermeier , Edith Oss

Ein übermüt . Fiimlustspiel mit groser Besetzung !

Nicht für Jugendliche ! ! ! !

Beginn : Wo . 3 .00 . 5 .15 , 7 .30 Vhr

Stellenangebote ]
-

ffitibW WoiüiFj
Eine solide

fleimae
Sausacbilfin

für lofort
oder später

achidtt
St . Vrrtickineider .

Wiesbaden
Albreckistr 5 .

baldiait
ä . 15 . 2
Adresse
traa im
Verlaa

Tücktiae
Saus ^ehiliin

i . Catö - Rektaur .
und Venkion

für Sausarbeit
und Servieren

ob bis
aeiuckt .
»u er -
Taabl -

F. k

Sau - geburn .
au4 Anfängerin
für täglich von

9 bis 15 Uhr
gekuckt .

Brückner ,
Eigenheim .

Eintracktstr . 11 .
Tel . 23083 .

Gesucht
Alleinmädchcn

ob . Mädchen ob .
Frau , tgl . 3 Std .
norm . Vorst . m .
Emvf . Viktoria -

strabe 1 .

Mädcken
soiort aeluLt
Goldaalle 21 .

Parterre

Pslichtiabr -
madchen

in gutes Saus
gesucht Varzust .

nach teleion .
Vereinbarung

mittags .
Tel . 26707 .

F ' eist . Mädchen
f Geschättskmus -

balt taasüber
aelucht . Näheres
Moritzstraste 60 .

Parterre r .

Suche
unm 1 . März

tuvcrläss . A-rou
oder Mädchen

täglich v . 9 — 12
oder 2 — 5 Mir .

Solche mit outen
Referenzen woll .
üch melden zw .

2 — 3 Uhr bei
«flau Eraubner

Theodorenstr .4 . 2

Saubere Krau ,
die noch einiae
Stunden in der
Wocke frei bat .
für Sausarbeit

gesucht
Dotzheimer

Strane 31 2 t .

Bürokraft
mit Kenntnissen in Schreib '

maschine und Stenoaravbie

f . Dauerstellung gesucht .

Bereinigte
Kranken - Vernckerung -AG .
Kranzolaü i — Tel 27882 .

Für unsere

Kurbel - Stickerei -

Abtsilung

Mädchen
möglichst mit etwas Näb -
kenntntssen gesucht .
Gustav Gottschalk .
Kirchgasse 25 .

Schneiderinnen
auch ält . Frauen , für leichte
Schneiderarbeiten ( Zivil ,
keine Uniformen ) für ganze
oder halbe Tage gesucht .
Angeb . u . K 211 TagHl . - V .

Lehrmädchen

Gesucht für sofort oder später :

2 Stenotypistinnen
auch Anfängerinnen

1 Buchhalter [in ]
1 Faktur ist [ in ]
Kenntnisse in Stenografie und
Schreibmaschine notwendig

2 Kontoristenlinnen ]
für Expedition und Lagerbuch¬
haltung , Kenntnisse in Steno¬

grafie u . Schreibmasch . notw .

Bewerbung m . Gehaltsanspr . und

Zeugnisabschr . u . A 321 Tagbl . -V .

für sofort gefuckt

Franz Zimmermann
Kirchgasse 29 .

Wegen Verheiratung mein ,
jetzig . Mädchens suche tücht .

Hausgehilfin
Frau Klink . Er . Burgstr . 8 .
Telefon 27379 .

Haushaltshilfe
gesucht , kann auch den
Haushalt erlernen .
Suite ,

_______
Kleine Burgstratze 2 . 1 .

Saub . Mädchen

Tüchtige

branchekundige Verkäuferin
für Feinkostgeschäft f . sofort
oder später gesucht . Angeb .
u . G 210 an Tagbl .- Verlag .

für Eeschäftshaushalt
gesucht .
Caspar , Saalgasie 38 .

Mädchen
für Küche

sofort gesucht
Müblgafse 15 .

Schröder .

Ehrl . kaub . Frau
ob . Mädchen

täglich einige
Stunden gesucht
Vismarckrina 2 .

1 . St . rechts

Tüchtiger

KAUFMANN
möglichst aus der Lebensmittelbranche , für Außendienst
und Büro für sofort oder Februar gesucht .

Bewerbungen mit Gehaltsangabe an

Lebensmittelgroßhandlung MAYER , Erbach [Rheingau ]
Bahnhofstraße 1

Suche für meine Zahnwaren -Großhandlung
sofort oder später

Stenotypistin
ferner

Lehrling
mit guter Schulbildung , auch weibl .

sauberes Laufmädchen

Georg Thiel , Dental - Depot
Kirchgasse 76

Stundenfrau
sofort wöchentl .
4X 2 Stunden
gesucht Vanitz .
Vismarckrina 3 .

Saubere Frau
Lmal wöchentlich
2 -3 Std gesucht .

Pbilivvsbera -
straste 27 . 2

Frau
oder Mädcken

aeiuckt .
% bis % Tag

Eoetbestratze 18 .
3 , Stock Iks

2 . 00 4 . 45 7 . 25 Uhr
Am Anfang das Vorprogramm

Vorverkauf :

11 bis 1 Uhr an der Theaterkasse .

WALHALLA
Jugend nicht zugetassen !

Stundenhilfe
für dreimal wöchentlich vor¬
mittags 3 Srunüen gesucht .
Maas . Klovstockstrabe 18 .
Telefon 24928 .

Für Wiesbaden
suchen wir

Zeitsshriftenausträger (in]
Cs bandelt sich um eine neben¬
berufliche Beschäftigung Möa -
lickst mit Fahrrad . Angebote u .
F 208 an den Taabl .- Verlaa

Putzbilfr
für drei halbe

Taae
aeiuckt

Sonnenberaer
Straste 5 . 1 .

Putzfrau
für täalick

2 Stunden ,
anker Sonntags

aeluckt .
Ru erfr . Saal -
aalle 1 . 2 . St . l . Hausmeister

gekuckt . Wohnung Vorhand .
Diel . Leberberg 4 .

Frau
oder Mädchen

i . BrötLentraa .
aeiuckt moraens
v . 157 — 8 Ubr .

Bäckerei
Mackenheimer .
Rietenrina 5 .

[ Müiisliche Persoueü

Kräftiger
Sausburkcke

für sofort
aeiuckt .

Slua Kortheuer .
Nerostr . 26 .

etelleagelilihe Vermietungen |
Weiolichs Serigneo Frontkvitz -

Wobnuna
2 Rimmer u K ..
ab 1 . 3 . au ver¬
mieten Ana u .
E 211 an T .- V .

Damenfriseure

Friseusen
stellt ein

Modische —
Fristerkunst US * fÖ

Michelsberg .

Solides
Servierfräulein
sucht Stellung in
Wiesbaden in
Hotel . Rest . od .
Cafe . Pension .
Übernehme auch
Rimmerarbeiten .

Angebote an
A . Stollenwerk .

Königstein
/ Taunus !

Olmüblioeg 9 .
Stenotvoittiu

sucht für vor¬
mitt Beschäftig .
Ana u T 210
an Taabl . -Verl

Gut mbl . Wobu -
u . Scklak . immer

mit 2 Betten .
Balkon ,

in . Kockaeleaenb .
- u vermieten .

Adolfstraste 10
3 . Stock

Bürobote
sofort aeiuckt

L . Sckeltenberg ' kcke Buckdruckerei
Wiesbadener Tagblatt .

Lanaaalle 21 .

Dovoelzim . avck
Bervfl . z . 1 . 2 . fr .
Dotzb . Str . 31 . 1 .

Möbl . Rimmer
an berufst Frl .
au nenn Suber .
Goebcnstr 6 . 2 lSaubere Frau s.

norm . 3 — 4 Std .
Beschäftig auch

Büro outzen .
Ana G 212 TV .

Intelligenter
Mann
für Botengänge und Post -
veriand sofort aeiuckt .
Sandschub -Grotzbandlung
Sckött , Schiersteiner Sir . 8 .

Sehr nut möbl .
Wobukchlafz . m .
Rtrhs an Ber .
Mi v . Kai !.-Fr -
R 44 1 KeriteuSunn . Mädcken

s. nach 6 '/ , Ubr
leichte Büroarb
Ana u E 212
an Taabl .- Verl .

Möbl . Wohn - u .
Schlafzim . z. vm .
Kirckgalle 50 , 1 .

I CAPITOL ■
Am

In Neuaufführung :

Die köstliche und herzhafte Komödie

mit einer unvergeßlichen Darstellerin !

» M

mit AüEIE

OHDMtK MO

»
.

'

Alto
'

■

HÖRT AUF MEIN

KOMMANDO

Wolfgang Liebeneiner - G . Alexander

Marianne Hoppe - Gertrud Wolle

Ein Volltreffer des Humors !

Jugendliche zugelassen I !

Beginn : Wo . 3 .00 , 5 .15 , 7 .30 Uhr

SCAIA
Trotz Riesenerfolg ■

Verlängerung unmöglich ■
Nur noch bis einschließlich Freitag

täglich abends 7 .30 Uhr

die humorsprühende

AUSSTATTUNGS - REVUE

Melodie der Liebe

Iin
23 prächtigen Bildern

Eine Groß - Revue voll Tempo , Schönheit
und Humor wie kaum jemals zuvor !

A
Morgen Mittwoch , 3 . 30 Uhr

HAUSFRAU EN - NACHMITTAG

______
Karten : - .80 , 1 .50 , Kinder : - . 50

Benutzen Sie den Vorverkauf : 11 — 1 Uhr
und 4 — 7 Uhr Scala - Kasse ( Ruf 259 50 )

Gut möbl . Kim .
sofort zu verm .
Luifenstr 3 . 2 .

Fremdenheim
Joutz .

Gut möbl . Sim .
m . 1 od . 2 Bett ,
ittl verm Nero -

straste Ä . 1 r .
Sckön mbl . Rim .

frei g . teilw
Näharbeit .

Neroitrast >> 41
Er . mbl . Wobn -
u . Schlafzimmer
mit Balkon an
Sc rufst zu vm .

F . berufst Serrn
möbl . Rimmer

in a . Saufe frei ,
m od teilweise

Vervfleauna .
Rauenthaler

Straste 12 . 2 . r .
Möbl . R . ,i . vm .
Vorckstr . 22 . 3 t ,

Dauermietrr
findet acofleates
$>eim bei voller
Pension K 1 . 4 .
Rtr . frei ».. Bad .
fl Waller . Tel .

Alleinmicter .
Angebote unter
E 210 an den
Taablatt -Verlaa

Rroci leere
Mansarden

an solide Pers ,
aea etw . Saus -
arbeit abznaeb .
Arndtstr . 2 . P . r .

Mgesuche i
Gesucht

gut möbl . Rim .
mit fl Waller .
Gegend Aarstr ..

Klarentbaler
Strane . Briefe
Trommlcrwea 3

L- Rim .- Wobn ..
auch Teilwobn ..

von Ebevaar
aeiuckt .

Ana u . L 212
an Taabl .- Verl .
2 Rimmer u . K .
möbl . . möal . m .
£>eisa in autem
Sänke s 15 . 2 o .
1 . 3 . 41 su miet ,
aeiuckt . Anaeb .
u L 208 T .- V .
Älteres Ebevaar
kuckt 1 - od . 2 - R .-
Wohn . m . Küche .
Anaeb . u . W187
an Taabl .-Verl .

1 — 2 - Rimmer -
Wobnuna

äu miet , gesucht .
Ana u . H 210
an Taabl .- Verl .
Sielt . Ebev . sucht
2 Rim . u . Kücke
in ruhig Saufe ,
sofort od . koäter .
Ana . u . D 211
an Taabl .- Verl
2 Rim . u . Kücke
m Abschl . lof . od
inät acl Ana u .
di 194 Taabl .- B .

Möbl . SBo1 .ii . .
2 Rim . u Kücke .
gesucht . Ana . m .
Preis u M 211
an Taabl - Verl

3 - Rim . -Wohn .
gesucht Ana u .
M 210 an T .- V .

Suche in a . Laae
3 - Rim . - W » bn .

mit Rubeb . und
Rentralheiz

Ana u W 210
an Taabl .- Verl .

Bebaal . möbl .
Rimmer

i . autem Dause .
N . Kranzolatz .

Mim 1 . 2 von
Serrn gesucht .

Ana u . K 210
an Taabl .- Verl
Verufstät . Frl .

kuckt möbl . Rim .
sofort . Ana u .
I . 211 an T .-V .
Steifere Frau m .
« rohem Sonnen
sucht mbl Rim .
mit 2 Betten u .

Kockaeleaenb .
Ang , v 212 TV .

Gröhes
Dovvel -

Scklafzimmer
mit Kückenben .
a --kuckt . Ana . u .
E 201 an T .-V .

Sucke teere oder
mbl . Manlarde

Sckiersteiner
Strane 4 . 2 l .

Kleiner heller
Raum für

Schreibmaschin . -
Werkstatt

( Stadtzentrum )
gesucht . Sing . u .
T 203 an T .-V .

Suche sofort oder später

1 - 2 - Zimmer -

Wohnung
mit Küche leer od . möbliert .
Angeb . u . D 210 Tagbl .- V .
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Skandal im Rataplan
Montmartre 19 3 9

ROMAN VON PETER SACHSE

7 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten )

Mackenzie stand rn Gedanken verloren vor Notre Dame
de Lorette .

Schritt da nicht ein Engel selber die breiten Stufen hin¬
auf ? Eine schlanke Gestalt , ein Eazellenschritt , ein locken¬

umwehtes Gesicht ?

Mackenzie stnnt .

Diesem Engel ist er doch schon einmal begegnet ? Vor¬

gestern ? Gestern ? Wo war er denn gestern abend noch ?
Er hat mit Bechelü zu abend gegessen . Er hatte ihn einge¬
laden zum „ Tour d '

argent
"

, wo man blutvollen Burgunder
und auf silbernen Platten den Truthahn serviert . Ihrem
war ein weißer Zettel beigelegt :

Votre canard
a

le numero 6785

Schmunzelnd hatten sie sich damit in die Tradition der

Gourmets eingereiht , die vor ihnen unter diesem Dach schon
6784 Truthähne zerlegt hatten .

Es war nicht sehr voll gewesen in dem eleganten Lokal .

Die Stammgäste waren noch in den Bädern ober speisten
unter den Bäumen des Bois de Boulogne . War er dem

Engel im „ Tour d '
argent

"
begegnet ? . . . Nein , da war ihm

nur ein dicker Börsianer mit zwei polnischsprechenden Leuten

ausgefallen . . . Dann war er allein nach dem Montmartre

gefahren , um sich ein wenig zu zerstreuen . Wie alle Welt

ivar er schließlich ins „ Rataplan
"

gegangen , um die vielge¬

priesene Revue mit den vielen schönen Frauen zu sehen . . .

Jetzt zündete die Erinnerung : genau so wie die blonde

Schönheit , die die Stufen von Notre Dame de Lorette empor¬

stieg , hatte die Sängerin im „ Rataplan
" ausgesehen , die das

Lied vom Talisman sang , bei dem es so andächtig im Saale
wurde . Seltsam hatte ihn ihr Gesicht angezogen .

Es weckte Erinnerungen , ferne , schmerzliche und doch so

süße Erinnerungen .
Es zwang ihn etwas , der Frau in die kühle Stille des

Gotteshauses zu folgen . In den Bänken knieten Frauen , da

und dort auch ältere Männer . Der blonde Engel schritt
durch das Schiff der Kirche nach vorn und senkte die Knie

auf der ersten Stufe des Altars .
Ein Priester zelebrierte eine Messe , bestellt zum Segen

einer der Gnade der Jungfrau bedürfenden Seele . Der

Priester führte den Auftrag nicht aus wie ein bezahltes Ge¬

schäft . Er sang die Liturgie mit ,
einem warmen , innigen

Ton , der das Herz der Heiligen rühren mutzte . Und nach
dem Ende der Messe kehrte er sich vom Altar um . sandte den

Blick zu den Betenden im Schiff der Kirche und lietz das

gütige Auge wie segnend auf jedem einzelnen ruhen . Macken¬

zie war es , als ob er ihn lange und tief anschauc . Er

empfand den Blick des Priesters wie eine Frage .

Hatte es etwas zu bedeuten ?

Von ihm wandte der Priester das Auge zu der schönen
Beterin auf der ersten Altarstufe . Neigte sie nicht das Haupt
tiefer ? Ruhte der Blick des Geistlichen nicht wie ein segnen¬
der Erutz auf ihrem Scheitel ?

Mackenzie war eigentümlich bewegt . Der Priester war

schon lange hinter der kleinen Tür zur Sakristei verschwun¬
den , da lehnte er noch immer gedankenverloren an einer
Säule .

Beterinnen und Beter verließen das Gotteshaus , da

zupfte ihn jemand am Rock .
Ein blasser Knabe war es . „ Ich habe einen Auftrag

für den Herrn
"

, sagte er

„ Wer bist du denn ? "
fragte Mackenzie .

„ Ich bin der eine der beiden Ministranten . Pater
Christophorus schickt mich zu Ihnen . Er läßt Sie bitten , zu
ihm in die Sakristei zu kommen .

"

„ Kennt mich denn der Pater ? "

„ Ich weiß es nicht , mein Herr . Dars ich Sie führen ? "

Mackenzie glaubte zu träumen . Hatte er sich auffällig

benommen ? Warum hatte ihn der Priester so lange ange¬

sehen ? Was wollte er von ihm ? .
Er folgte dem Chorknaben , der die Tür zur sakristel mit

tiefer Verneigung öffnete und dann draußen harrte .
Er war ein demütiger , fleißiger Chorknabe der auch

einmal ein Priester werden wollte . Er setzte sich bescheiden

auf einen der Stühle am Altar und holte ein lateintsches
Vokabular aus der Tasche . Er lernte die Sprache Caesars ,
der Gallien erobert hatte , und in der noch heute die römischen

Priester an allen Altären Frankreichs beten und ihre hohe

Machr über die Seelen des Landes ausüben .
Der Knabe las und lernte . . . .
Lange Zeit war vergangen , da schritt durch das ezchifs

ein Mönch . Er kam auf den Knaben zu .

„ Ist Pater Christophorus noch hier ? Ich habe eine Bot¬

schaft vom Kardinal ." _
„ Pater Christophorus hat Besuch in der Sakristei . "

„ Melde mich bei ihm . Es eilt ."

Gehorsam klopfte der Knabe an die Tur der Sakrlster .
Als er sie öffnete , sah er Pater Christophorus und den Frem¬
den in herzlichem Einvernehmen voneinander scheiden .

„ Meine guten Wünsche find bei Ihnen !" hörte er den

Priester sagen . „ Mögen Ihre Wege gesegnet sein in dieser
Stadt . Sie wird es Ihnen nicht leicht machen .

"

IX .

Ein Diamant kommt an

Andre Frischauer , der artistische Leiter des „ Rataplan
"

,
saß auf der Kante des Schreibtisches im Büro des Herrn

Armagnac , des Geschäftsdirektors .

„ Heute ist mein bester Kellner mobilrfiert worden "
,

klagte Armagnac , „ der lange Jules . Unser bester Verkäufer .

Haben Sie auch Störungen im Programm ? "

Frischauer klopfte skch eine Maryland auf seinem Etui

fest . „ Seitdem es nach Krieg riecht , habe ich unsere ganze
Revue in der Hauptsache auf Frauen gestellt . Ist Ihnen noch

nicht aufgefallen , daß nur zehn Männer Mitwirken ? Davon

ist keiner Franzose . Earven , der Exzentriker , ist Amerikaner .

( Fortsetzung folgt .)

In Wiesbaden -Schierstein

| Mäuse |

EeVerlaa .
oder Tel . 22198

Neuer
Plattenivieler .

evtl , mit neuen
Platten . vk
Adr . T .-V . Bg

« roste Frontio . -
Wobnuna .

1 Ä .. KLLe . Ab -
schlutz . in autem
Hause . 27 RM ..
aea . S - ll .- Wobn
bis 2 . St . Vr -
Anaeb u . 8 210
an Taabl -Verl

Pünktl . 3ohL
suchen 4 - 3 .-W . .

zentral aeleaen .
evtl , kann 5 - 3 .-
Wobn . aeaeben
werden Ana . n .
M 212 an T .- V .

La . Ballkleid
für Tanilltd ..

zartaelb . Tart .
Gummimantel ,
arün . Wolltt . -

Rock .
Kittelschürze ,
alles Gr . 40 .
3 B . Mädck . -

Salbsckubc .
Kröne 36 .

2 Semdboicn
für 10 — lliäbr ..

bl . Wollmütze
und Schal

i . Kind . all . aut
erhalt ., mi verk .
Adr im Iaa6I .=

Svvolbeken -
Eeiuch .

1 Stelle 15 - bis
17 000 M .. Haus
i . 3tr . d Stadt .

2X3 - Zimmer -
Wobn ..

Miete 4000 M .
Ana u . F 210
an Taabl .-Derl .

Suche

3 - 5 - Zim . - Wohnung
Rahe der Aarstraße oder
Stadtrand sofort od . sväter .
Angeb , u . T211 Tagbl .-V .

Möbliertes

oder leeres Zimmer
mit Kochgelegenheit oder
Küchenbenutzung von guter
ruhiger Mieterin sofort ge¬
sucht . Angebote unt . F212
an den Tagblatt - Verlag .__

MtzininsstaM |
Tausche schöne

G . Cbaiselonaue
mit Decke

au verk An ; u !.
von 10 — 16 llbr
Tbeodoremtr .l 2

Guterb . Küche .
2 Schränke .

au verkaufen
Schieriteiner

Str . 9 . Vdb . 4 .

Tausche m .schöne
2 - 3im . -Wobn .

aea eine 3 - bis
4 - Zim . -Wobn .

Angeb n 8 212
an Taabl .- Verl .

AliMlW ]

Sofort oder später

2Zimmer u . Küche

( Stadtmitte ) zu mieten
gesucht .
Angebote unter E . 160 an
den Tagblatt - Verlag .

Lagerplatz
a . d . Lebrstrahe ( ca . 2700 qm
groß ) auch als Baugelände
geeignet , zu verkamen .
Näheres du . ch
Biebricher Bank eEmbH .

Erammovbon
mit Platten .
Kinder - Klavv -

srüblLen . Korb¬
blumenständer

zu verk Weber -
aasse 32 3 St ,

Kinderwagen
nut erb . mod . .
mit Matrabe ,
zu verkamen .

Rau .
Frankenstr . 18 .

Einfamilienhaus
mögl . m . Garten , zu 10 bis
20 Mille bar . in freier Lage
( Nähe : Wald . Park . Stra¬
ßenbahn , Wochenmarkt ) zu
kaufen gesucht . Ang unter
A 324 an den Tagbl .- Verl .
od . Oberlehrer St . Kraus ,
Neustadt , Weinstr .

Pelzmantel .
schw . Foblen .

wenig aetraaen .
Gr . 42, -44 . 450 .—

zu verk . Ana u .
B 212 an T .- V .
Brauner Fucks -
velz BiH . au vk .

Arndtstran » 2 .
Part , rechts

Eckt .SilberfuLs
neu zu verkam .

Sonnenberaer
Strane 88 .

Schube ( Pumvst
bl mit rot . aut
erhalten Gr . 37 .

zu verkaufen
Parkstr . 32 P .

I Ihren neuen Kentenplan

im 72 . Lebensjahr .

Die Beerdigung findet Donnerstag , 30 . Januar ,
nachmittags 3 Uhr auf dem Südfriedhof statt .„ Helft dem

Kettenhund ,
er verdient es !"

Rheinstr . 49 (Eckhaus Kirchgasse )

Lieferant sämtlicher Kassen

Wiesbaden (Nerobergstr . 15 ) , den 27 . Januar 1941 .

Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 30 . Januar 1941 ,
nachm . 4 Uhr , vom großen Hörsaal der Versuchs - u . Forschungs¬

anstalt in Geisenheim , aus statt . Seelenamt in Geisenheim a . Rh .

am Freitag , den 31 . Januar 1941 , vormittags 7 Uhr .

Suche für meinen lliäbr . Jungen
für den ganzen Nachmittag zur
Beaufsichtigung der Schulaufgaben
und zur weiteren Beschäftigung u .
Begleitung einen aebild Herrn ,
da ich aewerbl . tätig bin . Anaeb .
mit Angabe des Alters u . Berufs
u . 8 209 an den Taablatt - Berloa .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Martha Muth .

In tiefem Schmerz :

Frau Helene Neuhausen
geb . Hetzel , u . Mutter

Familie Wilh . Hetzel

Familie Josef Hetzel

Familie Willy Schuck .

Wiesbaden , den 27 . Januar 1941 .
Sedan Straße 7

Gliederreißen
Gicht - Schmerzen

grau Marie Lorenz , Private ,
iien 23 , Fifchamend I . W . 227 ,

schreibt am 25 . 1 . 40 : „ Seit
Jahren litt ich an Glieder¬
reißen u . gichtischen Schmerzen
in den Kniegelenken so stark ,

daß ich zeitweise einen Stock benützen mußte .
Schon nach Verbrauch weniger Trineral - Oval -,
tabletten konnte ich nachts wieder schlafen u . heute
nach wenigen Monaten sind die Schmerzen bereits
ganz verschwunden u . kann mit meinen 62 Jahren
u . 106 kg Körpergewicht marschieren wie früher .

"

B ei Gicht , Rheuma , Ischias . Heren schütz , Erkältuugskrank -
beiten , Grivve , Nerven - u . Lopfichmerze » helfen die hoch ,
wirks . Trineral - Ovaltavletten . Sie werden auch v . Herz - ,
Magen - n . Darmeuwfindltchen bett , vertragen . Mach . Sie
fcf . ein . Versuch ! Origvckg . 20 Tavl . ent 78 Pfg . 3n all .
Apotb . erhält ! , o . Trineral EmbH ., München O 27/612 .
Verl . Sie kosten ! . Brosch . ,Lebensfreude durch Gesundheit "

Graue >

,
Haare

1 werden unsichtbar durch
Kleinol - Hesha -Simplex

I Flasche - .90

W Alle Farben vorrätig in

Parfümerie Dette
Michelsberg 6 Ä

Drogerie
mit Kolonialwaren , gute
Lage , guter Umsatz , krank¬
heitshalber sofort zu ver¬
kaufen . Angeb . u . F211 an
den Tagblatt -Verlag .

Nach kurzem schwerem , mit großer Geduld ertragenem Leiden

hat es Gott gefallen , meine liebe Frau und herzensgute Mutter ,
Tochter , Schwiegertochter , Schwägerin und Tante

Frau Maria Heberle
geb . Schuth

im Alter von 27 Jahren zu sich zu rufen .

In tiefer Trauer : Albert Heberle u . Kind Helga
Theodor Schuth u . Frau .

Wiesbaden , Schierstein , den 25 . Januar 1941 .
Karlstr . 10

Die Beerdigung findet am Mittwoch , den 29 . Januar 1941 ,
um 14 .30 Uhr auf dem Friedhof in Schierstein statt .

Heute verschied nach kurzer schwerer Krank¬

heit mein herzensguter Mann , Sohn , Bruder ,

Schwager und Onkel

Friedrich Neuhausen
Glaser

im 54 . Lebensjahr .

Papierabfälle
MARTIN GAUER

K « 8 U . l Helenenstr . 18 Ruf 26832

Nach einem arbeitsreichen tatfrohen Leben verschied

heute plötzlich und unerwartet unser lieber Bruder

Schwager und Onkel

Prof . Dr . Franz Muth
Direktor a . D . der Versuchs - und Forschungsanstalt

für Wern - und Gartenbau in Geisenheim a . Rh .

Bekanntmachung
Vielfach machten wir die Beobachtung , daß ge¬

fundene Tiere ( Sunde , Katzen , Vögel u . a . ) von dem

Finder einfach in Besitz genommen wurden , ohne
daß Schritte unternommen worden waren , das ver¬
lorene Tier dem Eigentümer wieder zuzufuhren .
Wir weisen daher ausdrücklich auf § 96o BEB . hm .
wonach jeder , der ein Tier findet , sofort der Pouzer -

bebörde ( Fundbüro ) Anzeige zu erstatten hat . Ab¬
lieferung kann im Tierheim , Seiligenbornstraße . er -

folgen . Auch die Besitzer entlaufener Ttere sind ver¬
pflichtet , im Fundbüro und Tierheim sich nach dem
Verbleib der Tiere zu erkundigen . Finder , hte die
Erstattung einer Fundanzeige unterlassen , machen
sich der Fundunterschlagung schuldig .

Tierschutzverein Wiesbaden « . llmg . e . V „
Luisenstraße 3 .

Nach kurzem schwerem Leiden entschlief am Samstag mein
lieber Mann , unser guter Vater , Schwiegervater , Großvater ,
Bruder , Schwager und Onkel

Wilhelm Veite
im Alter von 71 Jahren .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Magdalene Veite , geb . Haas
und Kinder nebst Angehörigen .

Wiesbaden ( Bleichstraße 15 ) , den 28 . Januar 1941 .

Einäscherung : Donnerstag , den 30 . Januar , vorn . 11 .15 Uhr
auf dem Südfriedhof .

Ski
etwa 1,80 Meter
gesucht . Ang . u .
T 200 an T .- V .

verbuchen Sie ohne lebe
Schwierigkeit mit der

„ T r i u m v b
" - Buchungs -

Maschine od . mit uns . Sand¬
durchschreibebuchhaltung !
Unverbindliche Vorführung

Lstchier
“

Dritten

die man gerne trägt !

Guterbaltener
lehr grober

Bürotisck
zu kaufen

gesucht .
Anaeb . u . 8 211
an Taabl .- Berl .

Kobold -
Staubiauaer

zu tauf , gesucht .
Ana u A 350
an Taabl .- Verl

Guterbaltener
Kinderwagen

zu kauf gesucht .
Ana u . B 209
an ^ .Taabl . - Verl .

Gebrauchte Tür
od . Polstertür .

1 .08X2 .34
zu kauf gesucht
Ana . L 210 TV .

leiblicheundgeistigeNahrung .
Die tägliche „ geistige “ ist

Pianos
und Flüael

kauft
Sckock .

Jabnstratze 34 .
Tel . 22993 .

Klavier
in aut . Zustand

gesucht
Anaeb . m . Preis
u . L189 an den
Taablatt -Verlaa

Flurläufer .
7 — 8 m . und kl .
Tevvich . 150/200 .
aut erhalten , zu
kaufen aef . Ana .
8 8 bauvtoostl .

Möbel ,
insbes . bockwert .
Objekte . auck ge¬

ringe u . Nackl ..
fern , einfacke u .

eckte Teovicke .
Klaviere

zu kauf , gesucht .
O . Kannenbera .

Sckwalbacher
Strafte 73 .

Televbon 23129 .
Billiges

Schlafzimmer
von Privat zu
kaufen aes Ana .
u B 211 T .- V .

Kleidersckräuke .
Cbaiselonaues .

Schreibtisch .
Matratzen .
Deckbetten .
Portieren .

sowie Möbel
aller Art

zu kauf aefuckt .
Serien .

Bleickstratze 36

Couche -Vetiitelle
( aut erhalten )

zu kauf , gesucht .
Anaeb . u 8 8
bauvtvostlaa
Warenickrk . mit
Elassckiebetüre »
ca . 2 .70 m lana
und 0 .50 m tief .
Glasvitrine u .

kl . Nationalkane
zu kauf aefuckt .
Ana . W 212 TV .

Gute
Nähmaschine

zu kauf , gesucht .
Ana 8198 TV

Entbebrlicke
Schreibmaschinen

kauft
W . Graie .

a . Schillervlan 1
Revaraturen .

Schlafzimmer
Sveifezimmer .

Waschtische .
Sofas .

Polster¬
garnituren .

Kückensckränke .
Kommoden .

Betten .
zu verkaufen . :

Seesen
Bleickstratze 36

Fall neuer
Kinderwagen
mit Matratze

für 40 Mk z. vk . ,
Adr . T .-Vl Ei

Eine bvdr .
Wäschenressr

und ein Tifck -
Bentilator .

220 Volt . neu .
aeeian für Ge¬

werbebetrieb .
zu verk Grosse .

Johannisberger
Stratze 5 , 1 .

derb .
Gr . 65X95 .

b zu verkaufen
Sofmann .

Ludwigfiratze 9 .
Lagerkästen .
30X38X13 .

sebr aut erhalt ..
ca . 80 Stück ,

ie 50 Pf Mi vk .
Sckellenbera .
Kirckaasse 33 .

Laden

8r . Fleisckbräter
Messervutz -

masckine .
Fifckkocker .

einige ar . Fi !ck-
olatten

zu verk . Adr . im
Taabl .-Verl Eh

Frisckfleiick
für Sundefutter
bat lfd . abzuoeb
Maltes . - Fwing .

Rbeinbabnstr . 3
1 . St FUcker .

2 Zedermtämme .
1 Wellinatonia -

itamm
zu verkaufen

Kaoellenftr 57 .
Port Anzuieb
9 - 10 u . 2 llbr .

Kahlen » .

[ MWsW |
Altgold - .

Silber - und ,
Double -Ankam
Weiler & Co ..
Langgasse 6 ,

Haltest .Michelsb .
G .B .C , 40/1440a

Altgold . Silber
u . Dublee tauft
Eoldschmiedemit .

C . Struck .
Michelsberg lo
K B C 40 9004

Kuterbaltene
Skistiefel .

Krötz - 36 od 37 .
mi kauf aefuckt .
Ang . u W 208
an Taabl -Verl .

Leica
mit oder ohne

Obiektiv .
zu kauf , aefuckt .
Ana u A 351

Neue moderne
Kücke

zu kauf , aefuckt .
Ana . 8 208 TV .

durch *

Hansa Viirobedarf Dietz n . Co . KG .
Wiesbaden . Babnhofstr . 15 .
Telefon 24992,

____________

Rheinwein -

Flaschen
3/i Liter , braun , in jeder
Menge zu kaufen gesucht .
Auf Wunsch Abholung .
Angebote
Büro Hellmundttraße 1 ,
Telefon 27357 .
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